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Eröffnung mit „Talking Drums“ 
 Antonierhaus

Poetry Slam  
ehem. Rex-Palast

Fest der Kulturen 
Westertorplatz

Weiherer & Brennich: Cembalo-Konzert „Zum Goldenen Löwen“

akzepTanz - Community Dance 
Stadttheater (LTS)

Weiherer & Brennich: Cembalo-Konzert  „Zum Goldenen Löwen“

Theater Lakritz „Maximiliane und die Monster“ Antoniersaal  

Frollein Smilla „Freak Cabaret“ Releasekonzert  Antoniersaal

Open Air Kino „Lion - der lange Weg nach Hause“ Marktplatz

Matthias Schriefl mit „Six, Alps & Jazz“ Christuskirche

Irish Music Session 
Wirtshaus zum Hoigata

13. Memminger Folk Music Festival Stadtpark Neue Welt

Gomringer & Scholz „PENG PENG PARKER“ Antoniersaal

Sonambul „The Art of Mindreading“  Autohaus Seitz

Duo Luna-tic „On Air” 
Antoniersaal

Idil Nuna Baydar aka Jilet Ayse „Ghettolektuell” ehem. Rex-Palast

Pflasterspektakel u.a. große Trapezshow  Marktplatz u.a.

Pflasterspektakel mit Jonglage, Akrobatik, Clownerie  Innenstadt

LANGE NACHT DER KULTUR 
div. Kultureinrichtungen

KVV: Stadtinformation MM, 08331 850-172 /-173

Info: Kulturamt Memmingen, 08331 850-131

„Meilenzeit“
           in Memmingen 



FREILICHTTHEATER AN DER GRIMMELSCHANZE 

POSSE MIT GESANG VON JOHANN NESTROY  PREMIERE AM 21. JUNI 2019  19:30 UHR
WEITERE VORSTELLUNGEN:  23. JUNI  25. JUNI  03. JULI  04. JULI  05. JULI  06. JULI  07. JULI

Bei schlechtem Wetter im Landestheater Schwaben, Großes Haus
Den jeweiligen Spielort erfahren Sie am Veranstaltungstag ab 16 Uhr unter der Tel. 08331 94 59 31 oder über die Homepage.

Adresse Freilichttheater  Grimmelweg in 87700 Memmingen 
Adresse Landestheater Schwaben  Theaterplatz 2 in 87700 Memmingen

Theaterkasse  Mo-Fr: 11-18 Uhr  Sa: 10-14 Uhr
Karten im Vorverkauf unter Tel. 08331 94 59 16 oder vorverkauf@landestheater-schwaben.de

Abendkasse öffnet eine Stunde vor Vorstellungsbeginn

LANDESTHEATER-SCHWABEN.DE

DER TALISMAN

LTS-AZ-Talismann-v5.indd   3 09.04.19   15:41
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

jetzt dürfen wir alle mal ge-
spannt sein, wie intensiv der 
Sommer in diesem Jahr wird. 
Bislang haben sich die anhal-
tend warmen Phasen ja eher 
Zeit gelassen. Ob 2019 dennoch 
ein zweiter „Jahrhundertsom-
mer“ wird?

Hoffen wir, dass passend zum 
Start der „Freiluftsaison“ nun 
auch der Sommer in Memmin-
gen Einzug hält. Dem städti-
schen Kulturfestival, der „Mem-
minger Meile“, sowie dem Stadt- 
fest wäre es zu wünschen. Au-
ßerdem hoffen wir auf laue 
Sommernächte, um die schö-
nen Biergärten in der Region zu 
besuchen.

lich auf www.lokale-mm.de.  

Ansonsten bleibt mir nur noch, 
Ihnen die Muße zu wünschen, 
die warme Jahreszeit zu genie-
ßen. Erholen sich in der nun 
beginnenden Urlaubszeit oder 
an den Wochenenden mit Ih-
ren Lieben und Freunden. 

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen viel Spaß beim Schmö-
kern in dieser Ausgabe und 
beim Sonne tanken.

Ihr

Wolfgang Radeck
- Herausgeber Die Lokale -

Gespannt dürfen wir auch sein, 
was die Europapolitiker aus dem 
Ergebnis der Europawahl ma-
chen. Nehmen sie das Votum 
ernst und hören auf die Wähler? 
Oder kochen sie weiter ihr eige-
nes Süppchen in Brüssel und 
Straßburg?

Auch über das Schicksal des  
Memminger Bahnhofsareals wur- 
de abgestimmt. Ebenso wie das 
für die Europawahl, fand auch 
dieses Votum erst nach unserem 
Redaktionsschluss statt. Daher 
werden wir auf die Ergebnisse 
und Reaktionen zur Europawahl 
und zum Bürger- bzw. Ratsbe-
gehren erst in unserer nächsten 
Ausgabe näher eingehen und 
bitten Sie dafür um Verständ-
nis. Vorab berichten wir natür-

EDITORIAL
Mal notiert …

Memmingen (dl/as). „Shoppen 
und Feiern für die ganze Fami-
lie“: Am Samstag, 15. Juni, laden 
das stadtmarketing memmin-
gen e.V. und die Stadt Memmin-
gen wieder zum Memminger 
Stadtfest ein.

Für das leibliche Wohl der Fest-
besucher sorgen die beteiligten 
gastronomischen Betriebe und 
Vereine mit einer Vielfalt an 
Speisen und Getränken. Mem- 
mingens Einzelhändler laden zum 
Bummeln und Flanieren durch 
die Innenstadt ein und bieten 
zahlreiche Aktionen und Ange-
bote für die ganze Familie.

Bereits ab 10.30 Uhr stimmt die 
Memminger Stadtkapelle die 
Gäste und Besucher auf einen 
hoffentlich sonnigen Tag ein. 

Um 11 Uhr wird Oberbürgermei- 
ster Manfred Schilder in Beglei-
tung des Fanfarenzuges Mem-
mingen mit dem Brauereige-
spann der Memminger Brauerei 

auf den Marktplatz einfahren. 
Begleitet von Blumenkönigin 
Marina wird er zusammen mit 
dem 1. Vorsitzenden des stadt-
marketing memmingen e.V., 
Hermann Oßwald, das 48. 
Memminger Stadtfest offiziell 
eröffnen und das erste Bierfass 
anzapfen.
Die Musikkapelle Steinheim e.V. 
sorgt bis in den frühen Abend 
für gesellige Stimmung, am 
Abend spielen die Westerheimer 
Musikanten zünftig für die Besu-
cher des Stadtfestes auf.

Spiel und Spaß für die kleinen 
Gäste gibt es ab 10 Uhr auf dem 
Kräutlesmarkt.

Mit diesem Fest bedankt sich das 
stadtmarketing bei allen Kunden 

für ihre Treue zur Einkaufsstadt 
Memmingen. Die Mitglieder des 
Vereins, die Sponsoren und die 
Stadt Memmingen bieten mit 
dem Stadtfest seit vielen Jahren 
ein unterhaltsames Programm 
bei freiem Eintritt.

Übrigens: Wer mit dem Radl 
kommt, kann den eingerichteten 
Fahrrad-Park-platz hinter dem 
Rathaus nutzen.

„Shoppen & Feiern“
48. Memminger Stadtfest am 15. Juni

Ein Höhepunkt des Memminger Festkalenders: Das alljährliche Stadtfest auf dem 
Marktplatz.         Fotos: stadtmarketing memmingen e.V. / Dominik Braun

Hier kommt Genuss 
ins Spiel! 
Gesundheit kann man essen – spielerisch gesund 
genießen wie Laura Dahlmeier.

www.aok.de/bayern/laura

Jetzt anmelden!

Fon 08331 84737 in Trunkelsberg www.fetzer-veranstaltungen.de
Tel. 0 83 23 96 74 14

MEMMINGEN
Stadtpark Neue Welt

Fr. 7. Juni
Sa. 8. Juni

 12-18 Uhr

 8-15 Uhr

F-Anzeige-Ort-einspaltig-45x35mm-Jahr-Monat-Tag-2Tage.indd   426.03.2019   11:13:25



44

D A S  U N A B H ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

Die Auswahl machts! 
Eine der größten E-Bike Ausstellungen im Allgäu mit vielen 
verschiedenen Radherstellern. Außerdem bieten wir verschiedene 
Antriebssystem von Shimano, Bosch, Yamaha, Brose und TQ.

Ihr Bike-Shop 
im Allgäu

Zweirad Lämmle GmbH & Co.KG  |  Ittelsburger Str. 11   
87730 Bad Grönenbach  |  Telefon 08334 7217    

Conway Ems 227 SE
Bosch CX Motor 
500WH Akku Shimano 
Deore Schaltung.
Auch als Trapez 
Rahmen erhältlich.

HAIBIKE SDURO FullSeven LT 4.0
Vollgefederter Alu Rahmen, Yamaha 
PWSE Motor 500WH Akku, 20-Gänge, 
4 Kolben Bremsanlage Absenkbare 
Sattelstütze. Auch ohne Strom fahrbar.

€ 1999,–

€ 3299,–

0% Finanzierung auf alle 
2019 Modelle

(E)-Bike  Leasing
Wir sind euer Partner 
für euer Dienstfahrrad.

Sie fi nden uns auch auf:

Wir nehmen Ihr Altrad 
in Zahlung!

0% Finanzierung auf alle 
2019 Modelle

(E)-Bike  Leasing
Wir sind euer Partner 
für euer Dienstfahrrad.

Sie fi nden uns auch auf:

Wir nehmen Ihr Altrad 
in Zahlung!

0% Finanzierung auf alle 
2019 Modelle

(E)-Bike  Leasing
Wir sind euer Partner 
für euer Dienstfahrrad.

Sie fi nden uns auch auf:

Wir nehmen Ihr Altrad 
in Zahlung!

UVP€ 2199,–

Unser Preis

Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de

 Badesaison vom 22. April bis 2. November 2019

Badezeiten: Di. – Fr. 10 – 21 Uhr · Sonn-            und
Feiertage 12 – 21 Uhr · Sa. 12 – 19 Uhr (Familienpreis)
Montags geschlossen!

Wasser-temperatur34 Grad

Anzeigentelefone 
08331  9258424 / 9275089 oder 9912003

Memmingen (cat). Auf großes 
Interesse ist die Info-Veranstal- 
tung der Agentur für Arbeit 
zum Thema „Förderungsmög-
lichkeiten für Beschäftigte in 
Unternehmen“ gestoßen.

Weil die Agentur rund 140 Vor-
anmeldungen verbuchen konn-
te, wurde die Veranstaltung kur-
zerhand ins Memminger Kamin- 
werk verlegt. Dort begrüßte Ma-
ria Amtmann, die Vorsitzende 
der Agentur für Arbeit Kempten-
Memmingen, die Besucher und 
ging gleich zum eigentlichen 
Thema über: der Fachkräfte- 
mangel in Deutschland.

Eines der geförderten Mittel ge-
gen den Fachkräftemangel ist 
das schon seit zehn Jahren exis-
tierende „WeGebAu“-Programm. 
Dort können Unternehmen fi-
nanzielle Unterstützung erhal-
ten, wenn sie ihre Mitarbeiter zu 
Fachkräften aus- und weiterbil-
den möchten.

Manuel Zeiler, Teamleiter des  
Arbeitgeberservice in Memmin- 
gen, ging in seinem Referat nä-
her auf die bestehenden Förder-
möglichkeiten – in Zusammen-
arbeit mit entsprechenden Bil-
dungsträgern – ein. Wie etwa die 
Höhe des Zuschusses und die 

dafür nötigen Voraussetzungen. 
So können beispielsweise die 
Weiterbildungskosten, um eine 
Hilfskraft zur Fachkraft auszubil-
den, bis zu 100 Prozent von der 
Agentur übernommen werden. 
Des Weiteren gibt es, abhängig 
von der Betriebsgröße, einen 
Zuschuss zu den Lohn- und den 
Gehaltskosten für den Zeitraum 
der Weiterbildung.

Maud Leichtle, HR-Managering 
bei Dachser Memmingen, gab 
den Zuhörern einen Einblick in 
die erfolgreiche Praxis des Dach-
ser-Konzerns. Sie wies nochmals 
auf die verschiedenen Förder- 
möglichkeiten hin und unter-
strich den Nutzen für Mitarbei-
ter und Unternehmen.

Weiter betonte sie die Mitarbei-
terbindung, den Zuwachs an 
Know-how der beschäftigten 
Mitarbeiter und die damit auch 
gestiegenen Einsatzmöglichkei-
ten im Betrieb.

Fachkräftesicherung 
durch Förderung

Die Agentur für Arbeit informiert

Maria Amtmann, die Leiterin der Agen-
tur für Arbeit Kempten-Memmingen, 
begrüßte das zahlreiche und äußerst 
interessierte Publikum im Memminger 
Kaminwerk.           Foto: Carina Thielecke

Memmingen (dl/as). Mit einem 
furiosen Konzert in der Stadt- 
halle nahm Johnny Ekkelboom, 
seit 25 Jahren Dirigent und Ka-
pellmeister der Stadtkapelle,Ab- 
schied von den Memmingern, 
die ihm begeistert Applaus 
spendeten. 

Als Würdigung seiner wertvollen 
Arbeit rund um die Musik und 
die Stadtkapelle Memmingen-
zeichnete Oberbürgermeister 
Manfred Schilder Johnny Ekkel-
boom mit dem Stadtsiegel der 
Stadt Memmingen aus. „Ich mag 
mir die Stadtkapelle ohne unse-
ren charmanten Holländer nicht 
vorstellen“, bekundete Schilder 
in seiner Laudatio.

Seit Juni 1994 war Ekkelboom ei-
nerseits als Musikschullehrer für 
Klarinette und Saxophon an der 
Städtischen Musikschule, zum 
anderen als Dirigent der Stadt-
kapelle beschäftigt, die er „zu 
Höchstleistungen angespornt 
und zu einem Kulturträger ers-
ten Ranges für unsere Stadt ge-
macht hat“, so der Rathauschef. 
Mit viel Leidenschaft und Konse-

quenz habe der scheidende Di-
rigent aus einem verschuldeten 
und undisziplinierten Orchester 
ein Höchststufenorchester ge-
formt. Mit dem Ergebnis, dass 
bei vielen nationalen und inter-
nationalen Wettbewerben Plätze 
weit oder ganz vorne belegt wer-
den konnten. 2014 erhielt Ekkel-
bohm den Memminger Kultur- 
preis für seine außerordentli-
chen musikalischen Verdienste.
Zum Abschied spielte das Or-
chester vor einem vollbesetzten 
Saal mitreißende und beschwing- 
te Werke wie „Antique Violen-

ces“ von John Mackey, „Concer-
to No. 2 for Marimba“ von Jules 
Strens und „Two-bone concerto“ 
von Johan de Meij mit grandio-
sen Solisten. Das Publikum be-
lohnte die Musiker mit stehen-
den Ovationen.

Furioses Abschiedskonzert
Stehende Ovationen für Johnny Ekkelboom 

Rathauschef Manfred Schilder (li.) zeichnete den scheidenden Stadtkapellmeister 
Johnny Ekkelboom mit dem Stadtsiegel der Stadt Memmingen aus.   
                          Foto: Weyrauch/ Pressestelle Stadt MM

www.fetzer-veranstaltungen.de
Tel. 0 83 23 96 74 14

MEMMINGEN
Stadtpark Neue Welt

Fr. 7. Juni
Sa. 8. Juni

 12-18 Uhr

 8-15 Uhr
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Renault CAPTUR
Entspannt mit 0 % finanzieren.

Renault Captur LIFE TCe 90
ab mtl.

79,– €
inkl.

5  Jahren  
Garantie*

Fahrzeugpreis**: 13.890,– € inkl. Renault flex PLUS Paket* im Wert von
540,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 2.690,– €
Nettodarlehensbetrag 11.200,– €, 24 Monate Laufzeit (23 Raten à 79,–
€ und eine Schlussrate: 9.383,– €), Gesamtlaufleistung 20000 km, eff.
Jahreszins 0 %, Sollzinssatz (gebunden) 0 %, Gesamtbetrag der Raten
11.200,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 13.890,– €. Ein
Finanzierungsangebot der RCI Banque S.A. NL Deutschland,
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 30.06.2019.
Renault Captur TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,4;
außerorts: 4,8; kombiniert: 5,4;  CO2-Emissionen kombiniert: 123 g/
km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Captur: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 5,6 – 4,2;   CO2-Emissionen kombiniert: 128 –
111 g/km, Energieeffizienzklasse: C – A (Werte nach Messverfahren
VO [EG] 715/2007)
**Abb. zeigt Renault Captur INTENS mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS SIRCH GMBH
Dr.-Karl-Lenz-Str. 27, 87700 Memmingen, Tel. 08331 96840
Gewerbestr. 1, 87439 Kempten, Tel. 0831 580010
Wangener Str. 90, 88299 Leutkirch, Tel. 07561 98840
www.Autohaus-SIRCH.de

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault PLUS
Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60
Monate bzw. 50.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragbedingungen.

Memmingen (as). Im Namen 
des Bundespräsidenten über-
reichte Bayerns Minister für 
Wohnen, Bau und Verkehr, Dr. 
Hans Reichhart, der 2. Bürger-
meisterin Margareta Böckh bei 
einer Feierstunde im Memmin-
ger Rathaus das Bundesver-
dienstkreuz am Bande.

Großes Verantwortungsbewusst- 
sein, Gradlinigkeit, enorme Ein-
satzbereitschaft, Hilfsbereitschaft 
und Tatkraft – das sind nur einige 
der positiven Eigenschaften von 
Margareta Böckh, die Staatsmi-
nister Reichert und Oberbürger-
meister Manfred Schilder beim 
Festakt im Rathaus hervorho-
ben. „Wenn es jemand verdient 
hat, dann Sie!“, lobte der Rat-
hauschef seine Stellvertreterin, 
die nach dem plötzlichen Tod 
seines Vorgängers, Oberbürger-
meister Markus Kennerknecht, 
im Dezember 2016 die Verant-
wortung für die Geschicke der 
Stadt übernommen hatte.

Im Rahmen ihres Engagements 
für Kinder und Jugendliche ver-
dankt die Stadt Memmingen 
der Bürgermeisterin erfolgrei-
che Formate wie das Kinderpar-
lament und den Babyempfang. 
Ideen, für die Oberbürgermeis-

ter Schilder sich herzlich be-
dankte: „Vor wenigen Tagen ha-
ben wir bereits zum zehnten Mal 
Kinderlachen, Freude und Empa-
thie im Rathaus erleben dürfen“, 
so Schilder.

„Viele Menschen 
geprägt“

Margareta Böckh habe sich 
weit über das normale Maß hi-
naus für das Gemeinwohl enga-
giert und sich dabei auch per-
sönlich eingebracht, betonte 
Staatsminister Reichhart. „Sie ha- 
ben viele Menschen geprägt und 

ihnen etwas mitgegeben“, so der 
Laudator, verbunden mit einem 
Dank der Bayerischen Staatsre-
gierung: „Bayern braucht Men-
schen wie Sie.“

„Tatkräftig und 
mit viel Herzblut“

Kindern und Jugendlichen habe 
die ehemalige Rektorin der 
Volksschule Sontheim, die 21 
Jahre lang den Kinderschutz-
bund Memmingen-Unterallgäu 
leitete, eine Lobby und eine star-
ke Stimme gegeben. „Tatkräftig 
und mit viel Herzblut“ habe sie 
für bessere Lebensbedingungen 
ihrer Schützlinge gekämpft. 

„Sie dürfen diese Ehrung aber 
nicht als Abschluss ihrer Tätig-
keit betrachten, sondern als Bit-
te, so weiterzumachen“, schloss 
der Staatsminister seine Lauda-
tio – eine Bitte, in die der Rat-
hauschef herzhaft mit ein-
stimmte.

„Bayern braucht 
Menschen wie Sie!“

Margareta Böckh mit Bundesverdienstkreuz 
am Bande geehrt 

Staatsminister Dr. Hans Reichhart und die 2. Bürgermeisterin Margareta Böckh mit 
dem Bürgerbeauftragten MdL Klaus Holetschek (er hatte die Ehrung angeregt) und 
Oberbürgermeister Manfred Schilder (v.li.).                                       Foto: Sonnleitner
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M Der Ranz 

   der kanns …
Freundlich, fachgerech

t, kompetent!

Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 0 83 31.8 74 64 · ernst.ranz@t-online.de

Ranz Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG
seit 29 Jahren 
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Attraktiv Übernachten in Memmingen!
Kommen Sie zum Tag der offenen (Hotel)Tür  
Sie suchen eine attraktive 

Übernachtungsmöglichkeit für 

Ihre Gäste? Dann laden wir 

Sie am Samstag, 22. Juni, 

von 11 bis 16 Uhr ein, um sich 

zu informieren und bei einem 

Glas Sekt unsere modernen 

Räumlichkeiten zu besichtigen.

am
22. Juni 2019, ab 11 bis um 

16 Uhr
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Memmingen (as/dl). Zu seinem 
50-jährigen Bestehen durfte 
sich der Heinrich-Galm-Kinder- 
garten über ein riesiges Ge-
schenk freuen: Mit einem Fest-
akt bei strahlendem Sonnen-
schein im neugestalteten Gar-
ten wurde ein moderner Anbau 
eingeweiht.

Rund 580.000 Euro wurden in 
den Anbau an die Villa in der 
Buxacher Straße mit barrierefrei- 
em Eingangsbereich, Mehrzweck- 
raum und vergrößerter Küche 
sowie in eine umfassende Um-
gestaltung des großen Gartens 
investiert, der bei einer Feier-
stunde zum 50. Jubiläum des 
Kindergartens offiziell eröffnet 
wurde.
„Ich wünsche dem Kindergarten 
viel Kinderlachen und eine gute 
Zukunft“, überbrachte Bürger-
meisterin Margareta Böckh die 
Glückwünsche der Stadt und 
pflanzte gemeinsam mit den 
tatkräftig mit anpackenden Kin-
dergartenkindern eine Linde.
Unter den Festgästen war auch 
Dr. Christoph Galm, Enkel des 

Stifters des Kindergartens, Hein-
rich Galm. Wie Kindergartenlei-
terin Bärbl Knefelkamp berich-
tete, ging das Wohnhaus der 
Familie nach seinem Tod in Stif-
tungseigentum über. 1968 eröff-
nete der damalige Oberbürger-
meister Rudolf Machnig den Kin-
dergarten. 
„Wer will fleißige Handwerker 

sehen?“ – unter Anleitung ihrer 
Erzieherinnen und Musikschul-
lehrerin Petra Brutscher gestal-
teten die rund 70 Kinder eine 
sehr gelungene Feierstunde mit 
fröhlichen Liedern und Bewe-
gungsspielen und griffen auch 
zu ihren „Werkzeugen“, um die 
Arbeit der Handwerker am Neu-
bau nachzuspielen.

Mehr Platz zum Turnen 
und Toben

Heinrich-Galm-Kindergarten weiht neuen Anbau ein

Bürgermeisterin Margareta Böckh und Architekt Wolfgang Krischke überreichen den 
frisch gebackenen Schlüssel an Bernhard Hölzle, Leiter des Amts für Kindertages-
stätten (re.) und Kindergartenleiterin Bärbl Knefelkamp (li.).             Foto: Sonnleitner

Memmingen (dl). Die europäi-
sche Idee mit Leben füllen und 
freundschaftliche Begegnungen 
ermöglichen: Das war das Ziel 
des europäischen Jugendtref-
fens in Memmingen, das Euro-
pa-Union und Europabüro ge-
meinsam mit den umliegenden 
Gymnasien in der bundeswei-
ten Europawoche organisiert 
hatten.

Erster Programmpunkt für die 
125 jungen Gäste aus Spanien, 
Italien, Frankreich und Ungarn 
und ihre einheimischen Gastge-
ber war ein Sternmarsch auf den 
Marktplatz. Aus der Zangmeis-
terstraße, der Kalchstraße, der 
Fußgängerzone und vom Ulmer 
Tor her strömten die Jugendli-
chen zusammen. Auf ihrem Weg 
sangen die Schüler ihre jeweilige 
Nationalhymne, um danach ge-
meinsam die Europa-Hymne an-
zustimmen.
Im Anschluss an diesen Flash-
mob konnten die Schülerinnen 

und Schüler im Alter von 12 bis 17 
Jahren an einer Stadtralley oder 
an europäischen Stadtrundgän-
gen teilnehmen. Rund ging es 
dann auch am Nachmittag auf 
dem Marktplatz: Dort fanden 
unterschiedliche Spiele und Ak-
tionen mit Bezug auf Europa 
statt. 
Am Tag darauf gab es im Vöhlin-
Gymnasium Workshops zu un-
terschiedlichen Themen wie „Di-
gitalisierung“, „Umwelt“ oder 
„Alltagsleben in der EU“. Außer-

dem wurden Sprach-Crashkurse 
und ein großes Europa-Planspiel 
angeboten. Landestypische Mu-
sik und Tänze gaben den Jugend-
lichen einen Eindruck der kultu-
rellen Vielfalt in Europa.
Am Mittwoch, 8. Mai, trafen sich 
dann alle Schüler nach ausge-
dehnten Ausflügen in die Umge-
bung zur großen Abschiedsfeier 
in der Aula des Vöhlin-Gymnasi-
ums, bevor sie an den folgenden 
Tagen in ihre Heimatländer zu-
rückkehren.

Spielen, lernen und feiern
Europäisches Jugendtreffen in Memmingen 

Die große „Kennenlernrunde“ der 250 Jugendlichen aus fünf europäischen Ländern 
auf dem Marktplatz.                Foto: Manuela Frieß/Pressestelle Stadt Memmingen

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Memmingen (dl/as). Auch im 
zweiten Kinderparlament brach- 
ten die Kinder wieder zahlrei-
che Anliegen vor: Probleme mit 
den Schulbussen, die Verbesse-
rung von Spielplätzen, beleidi-
gende Graffitis in Unterführun-
gen und eine kinderfreundliche 
Innenstadt zählten zu den dis-
kutierten Themen.

„Wir wünschen uns mehr Spiel-
möglichkeiten in der Innenstadt“, 
erklärten Kinder der Edith-Stein-
Schule. Für Erwachsene gebe es 
Cafés und Restaurants, für Kin-
der wünschten sie sich Wasser-
spiele am Stadtbach, Litfaßsäu-
len zum Bemalen oder Bereiche, 
in denen mit Straßenkreide auf 
dem Boden gemalt werden dürfe.

Matthias Ressler, Jugendreferent 
des Stadtrats, informierte darü-
ber, dass eine Arbeitsgruppe von 
Stadträten und Stadtverwaltung 
sich bereits mit dem Thema be-
fasse. „Im kommenden Schul-
jahr soll es auch einen Workshop 
mit Kinderparlamentariern dazu 

geben“, ergänzte Jugendpfleger 
Andreas Kerler.

Schüler der Reichshainschule ba-
ten darum, dass nach dem Abriss 
ihrer Turnhalle möglichst schnell 
eine neue, moderne Turnhalle 
gebaut werde mit großen Fens-
tern und einer Photovoltaikanla-
ge auf dem Dach.

Der Klimaschutz war insgesamt 
ein wichtiges Thema für die Kin-
der. Die Jugendlichen der Linden-
schule wünschten sich ein bes-
seres Mülltrennungssystems für 
das Schulhaus. Die Schüler der 
Sebastian-Lotzer-Realschule tra-
ten für mehr Solaranlagen auf 
Häusern und eine stärkere Nut-
zung regenerativer Energien ein. 
„Das ist ein existenzielles Thema 
für uns,“ stimmte der Rathaus-
chef zu. „Es ist gut, dass ihr so 
dahinter seid und euch Gedan-
ken macht.“

Den ausführlichen Bericht lesen 
Sie auf lokale-mm.de, Suchwort 
„Spielmöglichkeiten“.

„Mehr Spiel-
möglichkeiten“

2. Memminger Kinderparlament 
im Rathaus 

Engagiert brachten 28 Kinderparlamentarier ihre Anliegen im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses vor.                     Fotos: Alexandra Wehr/ Pressestelle Stadt Memmingen
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Memmingen (dl). Nach elf Jah-
ren hat Stefan Gutermann sein 
Amt als Fraktionsvorsitzender 
aus beruflichen Gründen ab-
gegeben. Die Fraktion wähl-
te den 56-jährigen Diplomver-
waltungswirt Horst Holas zum 
neuen Vorsitzenden.

Gutermann trat vor drei Jah-
ren hauptberuflich in den Vor-
stand des Diakonischen Werks in 
Memmingen ein. „Die alleinige 
Verantwortung für mehr als 150 
Mitarbeitende und die auf die 
Diakonie vertrauenden Patien-
ten, Gäste und Klienten braucht 
viel Kraft und Energie, zumal das 
Diakonische Werk in den nächs-
ten Jahren einige neue Projekte 
realisieren möchte. Diese Ener-
gie fehlt mir nun für das zeitlich 
sehr anspruchsvolle Amt eines 
Fraktionsvorsitzenden“, erklärte 
Gutermann seine Entscheidung.

Neuer Fraktionschef ist der 56- 
jährige Horst Holas. Beruflich ist 
Holas Geschäftsführer und stell-
vertretender Leiter der Agentur 
für Arbeit Kempten-Memmingen. 
Seit 1983 ist er bereits in verschie-
denen ämtern bei der Agen- 
tur für Arbeit beschäftigt. Er 

wohnt in Amendingen und ist in 
der katholischen Pfarrei St. Ul-
rich als Organist, Chorleiter und 
Pfarrgemeinderat ehrenamtlich 
engagiert. Holas ist verheiratet 
und hat zwei erwachsene Kinder 
sowie zwei Enkelkinder.
„Teamarbeit ist mir wichtig. 
Die Vielzahl der Themen un-
serer Stadtpolitik machen ver-
teilte Verantwortlichkeiten be-
deutsam. Ich bin dankbar, dass 
die Stellvertreter Isabella Salger 
und Christoph Baur sich weiter-
hin verstärkt in die Fraktions-
leitung einbringen werden und 
freue mich über das mir entge-
gengebrachte Vertrauen“, sagt 
Horst Holas.

Wechsel in 
CSU-Fraktion

Horst Holas folgt auf 
Stefan Gutermann 

Memmingen (as). „Erwartungen“ 
– das war das große Thema 
beim traditionellen Mai-Emp-
fang der Industrie- und Han-
delskammer Memmingen-Un-
terallgäu (IHK). Als Festredner 
das Abends warf der Soziologe 
Professor Dr. Jens Beckert einen 
neuen Blick auf die ambivalente 
Dynamik des Kapitalismus.

Die Vorsitzende der IHK Mem-
mingen-Unterallgäu Andrea Tho- 
ma-Böck berichtete den gelade-
nen Gästen im Festzelt am All-
gäu Airport vom ersten halben 
Jahr ihrer Amtszeit. Befragt von 
Moderatorin Maxi Weiss, wel-
che Themen ihr am Herzen lie-
gen, nannte Thoma-Böck die 
Stärkung der dualen Berufsaus-
bildung.

Dringend erforderlich sei auch 
das Ansiedeln weiterer Fachkräf-
te. Voraussetzungen dafür  sei 
neben einer attraktiven Innen-
stadtentwicklung eine optima-
le Gesundheitsversorgung durch 
ein spezialisiertes medizinisches 
Klinikumsangebot. 

„Gigantisches 
geschaffen“

Airport-Geschäftsführer Ralf 
Schmid dankte den Visionären 
aus regionaler Wirtschaft und 
Politik für ihr Vertrauen: „Wir ha-
ben Gigantisches geschaffen in 
den vergangenen zwölf Jahren “, 
so Schmid. Mit 40 Prozent Inco-
ming Gästen, die rund 237 Milli-
onen Euro pro Jahr in der Region 
ließen, habe man einen Spitzen-
wert erreicht. 

„Was wird aus dem Fliegen, 
wenn ‚Fridays for Future‘ in poli-
tisches Handeln mündet?“, stell-
te Maxi Weiss eine unbequeme 
Frage. „Die Branche kann sich 
nicht wegducken“, gab Schmid 
zu, „der E-Flieger wird wohl noch 
länger auf sich warten lassen“. Er 
vertraue jedoch in die innovative 
Kraft der Branche, so habe sich 
zum Beispiel in punkto Spritver-
brauch schon einiges getan.

Visionen als Motor

Was haben Literatur und Wirt-
schaft gemeinsam? Den Hang 
zur Fiktionalität bzw. das ge-
brochene Verhältnis zur Reali-
tät. Das macht der Soziologe 
und Festredner des Abends Prof. 
Dr. Jens Beckert, Direktor am 

Visionen statt Tatsachen
IHK-Maiempfang: Soziologe erklärt Dynamik des Kapitalismus

 

Moderatorin Maxi Weiss im Gespräch mit Andrea Thoma-Böck (links), Vorsitzen-
de der Regionalversammlung Memmingen Unterallgäu der Industrie-und Handels-
kammer (IHK).                                                                          Fotos: Radeck und Sonnleitner

Der Soziologe und Festredner des 
Abends Prof. Dr. Jens Beckert.

Das Magier-Duo „Timothy Trust & Dia-
mond“ bezauberte die Gäste.

Max-Planck-Institut für Gesell-
schaftsforschung, deutlich. Hier 
wie dort gehe es darum, glaub-
würdige Zukunftsszenarien zu 
entwerfen, die ihre eigene Rea-
lität erzeugen und die Dynamik 
des Kapitalismus vorantreiben. 
„Erwartungen und Vorhersagen 
steuern Handlungen, das ist ein 
zentraler Mechanismus im Wett-
bewerb“, erklärt Beckert den ver-
blüfften Zuhörern. Zukunftsvisi-
onen werden also zum zentralen 
Moment für wirtschaftliche Ent-
wicklungen.

Beispiele dafür, wie Annahmen, 
Prognosen und Fiktionen wirt-
schaftliches Handeln prägen 
und innovative Prozesse fördern, 
sind nicht nur die „Börsensto-
ries“ der Aktienmärkte oder das 
„Roadshow-Marketing“. Sämt-
liche Marktteilnehmer erzählen 
Geschichten, um die Zuversicht 
der Investoren zu beeinflussen. 
Macht übt aus, wer die glaubhaf-
tere Geschichte erzählen und da-
mit die Erwartungen beeinflus-
sen kann, Tatsachen sind dabei 
zweitrangig.
Doch eine Wirtschaft, die so-

stark auf Erzählungen aufbaut, 
ist fragil. So berge das Handeln 
im „Als ob-Modus“ nicht nur 
Chancen für visionäre Innovati-
onen, die uns heute noch „spin-
nert“ erscheinen, sondern auch 
Risiken: „Das Konzept der fikti-
onalen Erwartungen zielt nicht 
auf Täuschung und Betrug, birgt 
aber Potenzial dafür“, erklärt der 
Referent. „Und wenn an eine Zu-
kunftserwartung der Wirtschaft 
nicht mehr geglaubt wird, ist 
dies der Moment einer Makro-
krise der Gesellschaft“, warnt der 
Soziologe.

Zauberhaftes 
Magier-Duo

Mit den Erwartungen und Vor-
stellungen des Publikums spiel-
te auf höchst kreative Weise das 
Magier-Duo „Timothy Trust & 
Diamond“. Ob Gedankenlesen, 
Entfesselungskünste oder Kar-
tentricks – ihre Show war ra-
sant, witzig und bot viele Über-
raschungsmomente. 

Den ausführlichen Bericht lesen 
Sie auf lokale-mm.de, Suchwort: 
IHK

Save the date 06.07.2019
#werdewild 

WILD 
FUTURE DAY –
STARTE DEINE AUSBILDUNG! 
Erlebe einen actionreichen Tag bei Max Wild in Berkheim.

www.maxwild.com

Horst Holas ist neuer CSU-Fraktionsvor-
sitzender im Stadtrat.    Foto: dl Archiv
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Memmingen (rad). Der FC Mem-
mingen plant seine Zukunft – 
und ist dabei auch auf die Un-
terstützung der heimischen 
Politik und Wirtschaft angewie-
sen. Vor kurzer Zeit haben die 
Verantwortlichen des einzigen 
Allgäuer Fußball-Regionalligis-
ten die Pläne für ein Multifunk-
tionsgebäude vorgestellt – und 
damit auch deutlich gemacht, 
dass sie auch künftig erfolgs-
orientierten, nahe am Profitum 
angesiedelten Fußballsport bie-
ten möchten.

Mit dem präsentierten Vier-Mil- 
lionen-Bau und der weitgehend 
vorhandenen Planung hat der 
FCM deutlich gemacht, wie ernst 
ihm dieses Projekt ist. Diese Vi-
sion – oder besser: Der erste 
Schritt einer konkreten Zukunfts- 
planung – steht und fällt aber 
auch mit der Akzeptanz der Bür-
ger und zunächst einmal der 
(städtischen) Politik. Die ist nun 
am Zug, muss ihren Standpunkt 
darlegen und dann gegebenen-
falls Hand in Hand mit dem Fuß-
ball-Club das Vorhaben umset-
zen.
Die Lokale hat den Fraktionen des 
Memminger Stadtrats dazu vier 
Fragen gestellt:

„Wie steht Ihre Fraktion dem 
hochklassigen Fußball/Sport ge-
nerell gegenüber?“ 

Bernhard Thrul/ Die Grünen: 
Wenn es außergewöhnlich leis-
tungsstarke Sportler(innen) gibt, 
mögen die gerne in Memmin-
gen ihrem Sport nachgehen. Sie 
sind dann auch ein Aushänge-
schild für die Stadt und tragen 
den Namen Memmingens nach 
ganz Deutschland. Der jeweilige 
Verein sollte halt aufpassen, sich 
nicht finanziell zu übernehmen. 
Der Verein sollte bei all dem den 
Breitensport nicht vernachlässi-
gen.

Helmut Börner/ Freie Wähler:
Grundsätzlich steht die FW-Frak-
tion dem Sport positiv gegen-

über, allerdings nicht nur dem 
hochklassigen Leistungssport, 
sondern auch dem Breitensport. 
Da sich die beiden Sportaus-
übungen auch gegenseitig be-
fruchten, halten wir diese Ein-
stellung der Freien Wähler für 
sinnvoll.

Matthias Ressler/ SPD:
Die SPD/FDP hat Sport immer 
unterstützt. Zum einen durch 
Haushaltsmittel, die dem Sport 
zur Verfügung gestellt werden, 
zum anderen durch viele persön-
lichen Kontakte und Verbindun-
gen in die einzelnen Vereine.

Stefan Gutermann/ CSU:
Memmingen unterstützt Brei-
ten- und Spitzensport in hohem 
Maße und muss sich hier nicht 
verstecken. So werden den Verei-
nen rund 30 Turn- und Sporthal-
len, die Fußball-Arena und das 
Eisstadion zu guten Konditionen 
zur Verfügung gestellt. Nicht zu 
vergessen die Übungsleiterpau-
schale.

Muss/soll die Stadt Ihrer Meinung 
nach spürbar Unterstützung leis-
ten, wie es auch in anderen ver-
gleichbaren Städten geschieht, 
wenn sie nicht ihre Stellung als 
selbsternannte „Sportstadt“ ver-
lieren will?

Bernhard Thrul/ Die Grünen: 
Zunächst gibt es eine solche Ver-
pflichtung für die Stadt nicht, al-
so kein „Muss“. Eine Unterstüt-
zung seitens der Gemeinde hal- 
ten wir in eingeschränktem Rah-
men aber für selbstverständlich, 
allerdings nicht für den laufen-
den Betrieb, sondern für z.B. de-
finierte bauliche Vorhaben. Die 
Unterstützung sollte sich an Zu-
wendungen für andere Organi- 
sationen orientieren und böses 
Blut bei anderen Vereinen ver-
meiden. Die Marke „selbster-
nannte Sportstadt“ ist dabei 
nicht so wichtig, dass unverhält-
nismäßig hohe Gelder fließen. 
Die „Sportstadt“ ist auch nicht 
auf einen einzigen Verein be-
schränkt.

Helmut Börner/ Freie Wähler:
Die Bezeichnung „Sportstadt“ 
hat sich die Stadt nicht nur durch 
die Leistungen vieler ehrenamt-
lich Tätiger in den Vereinen, son-
dern auch durch die Erfolge der 
Leistungssportler selbst erwor-
ben. Die Stadt hat durch die Ent-
scheidungen im Stadtrat für die 

großen Sportanlagen – wie z.B. 
die Eissporthalle oder die groß-
zügige Erneuerung der Fußball-
Arena – alle Vereine, die diese 
beiden Sportarten ausüben, so-
wohl im Breitensport, aber vor 
allem auch im Spitzensport/
Leistungssport unterstützt. 

Matthias Ressler/ SPD:
Die Stadt leistet bereits spürbare 
Unterstützung. In manchen Be-
reichen weniger, in manchen Be-
reichen mehr. Die Zukunftsauf-
gaben liegen im Moment vor al-
lem im Schwimmsport mit dem 
Bau eines kombinierten Bades. 
Aber auch die Umkleidesituation 
in der Eissporthalle und das eben 
thematisierte Funktionsgebäu-
de sind wichtige Themen.

Stefan Gutermann/ CSU:
Natürlich ist der FCM ein Aus-
hängeschild, das Memmingen 
weithin bekannt macht. ähnlich 
wie in der Kultur beispielsweise 
die Memminger Stadtkapelle.

Wie kann aus Sicht der Frakti-
on eine Zusammenarbeit des FC 
Memmingen mit der Stadt aus-
sehen? Wäre ein erster Schritt die 
Erteilung des Baurechts?

Bernhard Thrul/ Die Grünen: 
Zunächst muss der FCM seine 
Hausaufgaben machen. Wenn 
dann ein Ziel definiert ist, ist der 
Kontakt zur Stadt obligatorisch. 
Wenn gebaut werden soll, muss 
sich das Vorhaben gesetzeskon-
form darstellen lassen. Die Stadt 
wird sicherlich dem FCM kei-
ne unangemessenen Stolper-
steine in den Weg legen. Denn 
„die Stadt“, das ist nicht nur die 
Stadtverwaltung, das sind wir al-
le, auch der FCM.

Helmut Börner/ Freie Wähler:
Wir begrüßen das Vorhaben des 
FCM, ein sogenanntes Multi-
funktionsgebäude zu erstellen 
und dabei als Bauherr, Kosten-
träger und Betreiber aufzutre-
ten. Dies ist sicher ein mutiges 
Vorhaben und verdient Unter-
stützung. Die vorgesehenen 
Räume dienen ja nicht nur dem 
Leistungssport, sondern auch 
dem Breitensport und hier vor 
allem der Nachwuchsarbeit. Die 
Entscheidung, Baurecht über ei-
nen Erbbaurechts-Vertrag, wenn 
dieser juristisch möglich ist, zu 
erteilen, wäre sicher ein posi-
tiver Beitrag zur Zusammen-
arbeit zwischen dem FCM und 

der Stadt. Eine Zusammenar-
beit und Unterstützung beim 
Betrieb, z. B. durch Mietzahlun-
gen für die Nutzung der Räume 
für den Schulsport oder ähnli-
cher Veranstaltungen der öffent-
lichen Hand, sehen wir positiv. 

Matthias Ressler/ SPD:
Der erste Schritt ist eine Klärung 
der Zusammenarbeit. Da hat der 
FC Memmingen schon relativ 
konkrete Vorstellungen. Diese 
müssen jetzt in der Verwaltung 
und in den Gremien besprochen 
werden. Wir stehen gerade am 
Anfang der politischen Willens-
bildung – da kann man noch 
nicht über Baurecht sprechen.

Stefan Gutermann/ CSU:
Zunächst muss man in Dialog 
treten, es gibt noch viele offene 
Fragen. Allerdings ist der vorge-
schlagene Weg des FCM schon 
sehr gut, hier als Bauherr auftre-
ten zu wollen.

Wie kann die Stadt eine eventu-
elle massive Förderung anderen 
Vereinen vermitteln? Muss sie das 
überhaupt?

Bernhard Thrul/ Die Grünen: 
Warten wir doch erst mal ab, wie 
eine Förderung aussehen könn-
te. Und ob das dann massiv ist, 
werden wir sehen. Anderen Ver-
einen erklärt werden muss je-
denfalls nichts. Aber wie schon 
oben bemerkt, sollte eine Ver-
hältnismäßigkeit gewahrt blei-
ben. Und die womöglich auf-
kommenden Diskussionen in-
nerhalb Memmingens werden 
gegebenenfalls schon dazu füh-
ren, dass die handelnden Perso-
nen wie Oberbürgermeister oder 
Stadträt(inn)e(n) sich immer wie-
der neu erklären müssen.

Helmut Börner/ Freie Wähler:
Wir halten es nach wie vor für 
richtig, alle Vereine in allen 
Sportarten zu unterstützen, so-
wohl durch die Förderung von 
Vereinsheimen, Sporthallen oder 
Sportplätzen, als auch z. B. bei 
besonderen Veranstaltungen der 
Vereine. Das Ausmaß der Unter-
stützung hängt von den jeweili-
gen Bedürfnissen ab. Ein Beispiel 
ist sicher die sogenannte „Bäder-
frage“. 
Wenn es für die Sportvereine, die 
ja die Bedürfnisse der Gesamt-
bevölkerung widerspiegeln, not-
wendig und sinnvoll ist, wird ei-
ne bedeutende Summe der von 

der Bevölkerung bezahlten Steu-
ern für diese Bedürfnisse, hier 
den Schwimmsport, ausgege-
ben. Wir sehen hier keinen Verein 
bevorzugt oder benachteiligt, 
denn die Förderung mit Steuer-
mitteln kommt ja der Allgemein-
heit zu Gute. 

Matthias Ressler/ SPD:
Ich sehe im Moment nicht, dass 
eine massive Förderung notwen-
dig ist. Der FC Memmingen hat 
sich lobenswerterweise über die 
Eigenfinanzierung gute Gedan-
ken gemacht.
Wenn ein Verein dermaßen in 
Vorleistung geht, natürlich auch 
was die Finanzen angeht, aber 
auch Planungsleistungen erbracht 
hat, ist es die Pflicht einer Kom-
mune ihn auf diesem Weg zu 
unterstützen. Trotzdem sind wir 
erst am Anfang und diskutieren 
gerade das weitere Vorgehen. 

Stefan Gutermann/ CSU:
Hier gilt: “Gerecht ist nicht, wenn 
alle das Gleiche bekommen.“ Soll 
heißen, auch die kleinen Vereine 
sind in der Vergangenheit um-
fangreich unterstützt worden, 
man denke an die Tribüne in 
Amendingen oder das Sport-
heim in Dickenreishausen.

Auch der Christliche Rathaus-
block (CRB) wurde befragt, hier 
hat Wolfgang Courage zusam-
menfassend geantwortet:

Bereits kurz nach Erstellung der 
neuen Fußballarena stellte sich 
heraus, dass Nebenräume und 
Toilettenbereiche unzureichend 
vorhanden sind. Seitdem hat 
sich eine andauernde Debatte 
und Suche nach Verbesserungs-
möglichkeiten angeschlossen. 
Dass nun der FCM in Vorleistung 
geht und den Neubau eines drin-
gend notwendigen Funktionsge-
bäudes anstrebt, ist sehr zu be-
grüßen. Der Verein hat Entwurf 
und Planung in Gang gesetzt, 
macht sich intensive Gedanken 
zur Finanzierung des Gebäudes. 
Von Vorteil für Verein und Stadt 
ist, dass der Verein Eigenleistung 
und Sponsorenengagement ein-
bringen kann, was bei Errich-
tung eines Funktionsgebäudes 
durch die Stadt nicht möglich 
wäre. Aus unserer Sicht sollten 
Stadt und Verein schnell einen 
gangbaren Weg für die Realisie-
rung finden, alle am Sport Betei-
ligten, Besucher und Gäste hät-
ten davon nur Vorteile.

Durchwegs positive Signale für das FCM-Projekt
Stadtratsfraktionen zeigen sich aufgeschlossen
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Memmingen (dl/rad). Das wird 
der bisherige Höhepunkt der 
noch jungen Floorball-Abtei-
lung des SV Amendingen: Am 
Wochenende 29./30. Juni ist 
der SVA die Organisation der 12. 
Deutschen Meisterschaft der 
U15 Junioren im Kleinfeld an-
vertraut worden. 

Mit dabei ist auch ein Team der 
SVA-„Stadtbach-Piranhas“, die 
als Ausrichter zwar automa-
tisch qualifiziert sind, sich aber 

durchaus Chancen in dem illus-
tren Teilnehmerfeld aus ganz 
Deutschland ausrechnen. Insge-
samt nehmen neben der Mann-
schaft der beiden Trainer And-
ré Streifer und Johannes Föhr 
noch weitere sieben Teams teil, 
die sich in Landesverbands- bzw. 
Regionalturnieren qualifiziert 
haben. Mit dabei sind neben 
den „Stadtbach-Piranhas“ Stern 
München, Frankfurt Falcons, SSF 
Dragons Bonn, Wyker TB, STV 
Sedelsberg, UHC Sparkasse Wei-
ßenfels und SC DHfK Leipzig. 
 
Los geht die Veranstaltung, die 

unter der Schirmherrschaft von 
Memmingens Oberbürgermeis-
ter Manfred Schilder steht, am 
Samstag, 29. Juni, um 8.30 Uhr 
mit dem Einmarsch der teilneh-
menden Teams und einer klei-
nen Eröffnungsfeier. 

Um 9 Uhr beginnen die Gruppen-
spiele, dort werden die vier Teil-
nehmer der Finalrunde ausge-
spielt. Die Halbfinal- und Trost- 
rundenbegegnungen starten am 
Sonntag um 9 Uhr. Das Finale 
(mit anschließender Siegereh-
rung) wird gegen 15.15 Uhr ange-
pfiffen.

Deutsche Floorball-
Meisterschaft beim SVA

Ehrenvolle Aufgabe für junge Abteilung

Floorball ist eine schnelle, intensive und sehr dynamische 
Ballsportart, die in der Halle praktiziert wird. Ursprünglich 
nur als Trainingsübung für andere Sportarten erdacht, hat es 
sich inzwischen zu der sich weltweit am schnellsten wach-
senden Sportart gemausert. Vor kurzem wurde Floorball in 
den Kreis der olympischen Disziplinen aufgenommen. Floor-
ball kann als eine gelungene Mischung diverser Hockeyspiel-
arten umschrieben werden. Ähnlich wie beim Eishockey wird 
auch hinter dem Tor gespielt. Gespielt wird mit einem sehr 
leichten, im Gegensatz zu einem Eishockeyschläger deutlich 
kürzeren Carbonschläger und einem gelochten Plastikball, 
der aber bis zu 200 km/h erreichen kann. Im Spiel stehen sich 
zwei Mannschaften gegenüber. Ziel ist es, möglichst viele To-
re zu schießen.

International wird Floorball nur in der Großfeldvariante in gro-
ßen Hallen ausgeführt. In Deutschland, Österreich und der 
Schweiz erfreut sich das sogenannte Kleinfeld vor allem gro-
ßer Beliebtheit. Bei dieser Variante (vgl. DM 2019) stehen drei 
Feldspieler und ein Torhüter pro Team auf dem von einer nied-
rigen Schutzbande umgebenen Spielfeld.

Floorball ist aber nicht nur eine sehr schnelle und interessan-
te, sondern eben auch eine relativ ungefährliche und verlet-
zungsarme Sportart, da viele Risiken bereits von vornherein 
ausgeschaltet werden können. „Fair Play“ ist oberstes Gebot, 
der Körperkontakt ist moderat, Stockschläge und hartes Kör-
perspiel sind verboten, der Ball ist sehr leicht und Sportbrillen 
helfen, Augenverletzungen zu vermeiden. Neben Koordinati-
on und körperlicher Leistungsfähigkeit werden aber auch Fair-
ness, Teamgeist und Taktikverständnis trainiert. 

Was ist überhaupt 
„Floorball“?

Memmingen (mg). Großer Bahn- 
hof auf dem Balkon für das er-
folgreichste Fraueneishockey-
Team Deutschlands: Oberbür-
germeister Manfred Schilder 
hat die erneute Deutsche Meis-
terschaft des Frauenteams des 
ECDC Memmingen gebührend 
gewürdigt.

„Ich freue mich, in so viele strah-
lende Gesichter zu schauen und 
gratuliere sehr herzlich zu die-
ser tollen und einmaligen Leis-
tung“, freute sich Schilder beim 
Rathausempfang für das gesam-
te Team um die siegreichen Eis-
hockey-Frauen des ECDC.

„Sie tragen die Farben der Stadt 
im Inland sowie auch im Aus-
land. Auch bei der Weltmeister-

schaft waren ja einige von Ihnen 
dabei, dafür bin ich Ihnen sehr 
dankbar“, ergänzte das Mem-
minger Stadtoberhaupt.

Großer Bahnhof auf dem Balkon
ECDC-Frauen für neuerliche Meisterschaft geehrt

Imposante
 Zahlen

Abteilungsleiter Peter Gemsjäger 

Gebührender Empfang für den alten und neuen Deutschen Meister im Frauen-Eis-
hockey, dem ECDC Memmingen: Oberbürgermeister Manfred Schilder gratuliert auf 
dem Balkon der Großzunft.         Foto: Michael Geiger

Das Team der Stadtbach-Piranhas des SV Amendingen.                         Foto: Alwin Zwibel 

fasste in einigen Zahlen den Sai-
sonverlauf zusammen. Von 45 
absolvierten Partien wurden 39 
gewonnen, nur sechsmal dem 
Gegner der Vortritt gelassen. In 
der Punkterunde waren das dann 
zehn Punkte Vorsprung, dabei 
wurden 169 Tore erzielt und nur 
41 kassiert. Zudem waren unter 
den „Top-4“ der besten Angreife-
rinnen gleich drei Indianerinnen.
Insgesamt mussten über 10.000 
Buskilometer bewältigt werden, 
„was nicht ohne ist“, so Gems-
jäger.

Auch 
kritische Worte

Auch kritische Worte hatte der 
„Macher“ des Memminger Frau-
eneishockeys, weil der momen-

tane Zustand in der Eishalle „zu 
wünschen übrig lässt“. So fehlt 
für die Damen eine Kabine mit 
eigenem Duschbereich. Gems-
jäger appellierte an die Stadt, 
rasch tätig zu werden.

Trainer Werner Tenschert be-
dankte sich bei den Frauen für 
ihren Trainingsfleiß und beton-
te, dass es ihm seit sechs Jahren 
riesigen Spaß mache, mit ihnen 
auf dem Eis zu stehen. Sein Dank 
galt auch den Sponsoren, die 
durch ihr Engagement den Erfolg 
nachhaltig mitgeprägt haben.

Mit den Worten „Erfolg macht 
nicht nur sexy, sondern auch 
gierig“, präsentierte das Team 
stolz den Meisterpokal auf dem 
Balkon über dem Marktplatz.
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Oliven + Öl Compagnie ∙ Der Olivenstand ∙ Casa Verde ∙ Benningen ∙ www.olivencompagnie.de

Frisch und direkt vom Erzeuger 
Einkaufen auf dem Memminger Wochenmarkt 

(as/cat/dl). Bewusste und ge-
sunde Ernährung ist mittler-
weile – im wahrsten Wortsin-
ne – in aller Munde. So liegt der 
historische Memminger Wo-
chenmarkt, einer der schönsten 
und größten Wochenmärkte im 
Allgäu, im Trend der Zeit. Viele 
Menschen nutzen jeden Diens-
tag und Samstag die Gelegen-
heit, frisch und direkt vom Er-
zeuger zu kaufen. 

Auf dem Marktplatz, der „gu-
ten Stube“ der Memminger Alt-
stadt, bieten jeden Dienstag und 
Samstag von 7  bis 12.30 Uhr rund 
50 Händlerinnen und Händler ei-
ne bunte Palette frischer Waren 
an: Neben Obst und Gemüse, 
Geflügel, Fisch, Backwaren, Eiern 
und Teigwaren, Wurst und Kä-
se kann man hier auch Gewür-
ze, Kräuter, Honig und Marmela-
den kaufen. Gärtnereien bieten 
Blumen und Pflanzen an. Je nach 
Saison runden ergänzen zahl-
reiche Händler ihr Angebot ab 
– zum Beispiel mit Spargel, Pil-
zen und Beeren. Frisch gepresste 

Obst- und Gemüsesäfte runden 
das Angebot auf dem Memmin-
ger Wochenmarkt ab.

Viele Produkte auf dem Wochen-
markt stammen aus der Region, 
dies verspricht Frische und Qua-
lität. Bei den Lebensmitteln han-
delt es sich oft auch um Bio-Ware. 
Freundliche Kundenberatung ist 
hier eine Selbstverständlichkeit 
– und wer kann schon besser 
Auskunft über die Lebensmittel 
geben als der Erzeuger selbst? 

Natürlich spielt auch der soziale 
Aspekt für das persönliche Ein-
kaufserlebnis eine große Rolle. 
Auf dem Markt trifft man Freun-
de und Bekannte und so ergibt 
sich hier und da ein nettes klei-
nes Pläuschchen. Manche beob-
achten das bunte Treiben auch 
von den umliegenden Cafés aus. 
Ein beliebter kulinarischer Treff 
für Einheimische und Gäste sind 
die Imbissstände.

Die Geschichte 
des Memminger 
Wochenmarkts 

Vermutlich wurde dem damals 
noch kleinen Ort „Mammingin“ 

Zu allen Zeiten ein beliebter Treffpunkt: Der Memminger Wochenmarkt.
       Foto: Carina Thielecke      

im zwölften Jahrhundert unter 
der Welfenherrschaft das Markt-
recht verliehen. Damals reichte 
der Platz der alten Straßenkreu-
zung zu Füßen der Martinskir-
che als Marktplatz aus. Als die 
kleine Stadt jedoch wuchs, wur-
de der Marktplatz nach Osten 
verlegt, zunächst an das rechte 
Bachufer, das allerdings erst ent-
sumpft werden musste. 
Heute ist der Marktplatz zwi-
schen Rathaus, Großzunft und 
Steuerhaus der Mittelpunkt der 
Stadt. Von hier aus wird die Stadt 
regiert, deshalb ist die Funktion 
des Marktplatzes so wichtig.
Der Wochenmarkt wurde eigent-
lich nie abgeschafft; auch in 
Kriegszeiten wurde Markt gehal-
ten, insofern es etwas anzubie-
ten gab. Nach dem 2. Weltkrieg 
wurde der Markt von den Ame-
rikanern eine Zeitlang verboten, 
aber dann doch sehr bald wieder 
eingeführt. 

Bis vor rund 20 Jahren wurde 
der Marktplatz unter der Woche 
als Parkplatz verwendet, nur an 
den Markttagen war er frei. Ge-
gen den heftigen Widerstand 
des Einzelhandels, der um die 
Parkplätze fürchtete, wurde er 
dann durch die Stadt wieder in 
einen echten Marktplatz umge-
wandelt, eine Memminger Firma 

stiftete den Nachbau des alten 
barocken Marktbrunnens, der 
seitdem mit seinen Wasserspie-
len diesen Platz ziert. Für Gäste 
der Stadt ist der Marktplatz Hö-
hepunkt der Stadtarchitektur. 

Die Lokale befragte einige Käufer 
und Händler, warum sie auf dem 
Wochenmarkt einkaufen bezie-
hungsweise ihre Ware dort an-
bieten. 

Svenja Engstle aus Memmingen 
geht regelmäßig auf den Wo-
chenmarkt. „In letzter Zeit be-
sonders wegen der Kleinen. Weil 

Eine Aufnahme ais dem Jahr 1959. 
                   Foto: Hilde Miedel/Stadtarchiv
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Wir sind Bio.
Q u a l i t ä t .  F r i s c h e .  V i e l f a l t .

Sichern Sie sich bis zu  

4% Treuerabatt*mit 

unserer Mein denn's 

Kundenkarte.

Jetzt in Ihrem denn's Biomarkt  

oder unter www.meindenns.de  

anmelden.

Ihr denn's Biomarkt

Bahnhofstr. 23 in Memmingen

Mo–Sa: 08.00–20.00 Uhr

meindenns_DE_kundenkarte_rz.indd   1
26.05.15   13:55

www.denns-biomarkt.de | 
*  Ausgenommen sind Presse, Bücher, Tabakwaren, Gutscheine  

und Pfand. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsvorteilen.  
denn's Biomarkt GmbH, Hofer Straße 11, 95183 Töpen.

Frisch und direkt vom Erzeuger 
Einkaufen auf dem Memminger Wochenmarkt 

hier weiß ich, dass das Obst und 
Gemüse für Ihren Brei unbelas-
tet sind“, erklärt sie. 
Der Preisunterschied zu den Bio-
waren im Discounter oder Super-
markt stört sie nicht: „Ich bezah-
le gerne etwas mehr, weil man 
auf dem Wochenmarkt wirklich 
weiß, dass die Lebensmittel aus 
der Region kommen.“ 

Susanne Honold aus Memmin-
gerberg kauft sowohl dienstags 
als auch samstags auf dem Wo-
chenmarkt ein. Auch in ihren Au-
gen sind die Preise gerechtfer-
tigt: „Hier bekommt man zudem 
seine Produkte ohne die Plas-
tikverpackung“, bringt sie einen 
Umweltaspekt ins Spiel.
Mit dem Angebot ist sie völlig 
zufrieden: „Das Angebot ist um-
fangreich, alle Bedürfnisse wer-
den abgedeckt.“ 

„Man bekommt hier alles was 
man will“, sagt auch Nikolaus 
Steck aus Benningen. Auch er 
gibt für Frische und Qualität 

gern ein bisschen mehr aus: „Da-
für kann man sichergehen, dass 
die Produkte keine langen We-
ge hinter sich haben und aus der 
Region stammen.“

Auch die Verkäufer 
zeigen sich zufrieden: 

„Dienstags ist die Kaufkraft al-
lerdings  bei weitem nicht so gut 
wie am Samstag. Dies mag aber 
daran liegen, dass nicht mehr so 
viele Frauen wie früher zu Hau-
se sind“, sagt Jasmin Wager von 
Wager Gartenbau. Die Firma ist 
seit 75 Jahre auf dem Wochen-

markt vertreten. Handeln kann 
man auch bei ihr nicht: „Die Prei-
se sind fest. Stattdessen gebe 

Liebevoll dekoriert: Der Blütenstand von Anita Schäfer.                                       

Gemüse aus eigenem Anbau verklaufen 
Theresa Wager, Christine Königsberger 
und Jasmin Wager.                       

ich lieber noch ein Bund Radies-
chen drauf.“  
„Die Kaufkraft schwankt wie das 
Wetter“, meint Anita Schäfer 
vom Blütenstand, die seit über 
vier Jahren hier verkauft. Auch 
sie begrüßt es, dass die Preise 
fest sind: „Sonst wäre das unfair 
gegenüber denen, die das Hand-
werk des Handelns nicht so gut 
beherrschen.“ 

GEFRO-Suppenteria 
Memmingen | Industriegebiet Nord
Mo.– Fr. 8.30 –18, Sa. 8.30 –14 Uhr 
www.gefro.de

Verlieben Sie sich in ein 
neues, unbeschwertes Körpergefühl!
❤ stoffwechseloptimierter Genuss
❤ mit niedrigem glykämischem Index
❤ ohne zugesetzten Haushaltszucker 

oder Stärken
❤ Vitamine aus natürlichen Quellen 
❤ ohne Farb- und Konservierungsstoffe 
❤ auf pflanzlicher Basis 
❤ reich an Ballaststoffen 
❤ glutenfrei

Natürlich im Gleichgewicht!

KOCHEN WIE DIE ITALIENISCHE 

MUTTI. ALLE ZUTATEN DAZU FINDEST

DU IN UNSEREM SUPERMARKT. 

SCHMECK

OMIO

PP-MERCATO.DE

Anzeigentelefone 
08331  9258424 / 

9275089 oder 9912003

Susanne Honold. 
                                Fotos: Carina Thielecke

Nikolaus Steck.                

Anita Schäfer.                

Svenja Engstle.                
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Förderung möglich?
Energieberatung, Kfw-Wohngebäude,

Kfw-Nichtwohngebäude, Kfw-Denkmäler,
Bauphysik. Nachweise, Projektleitung,

Sachverständiger Schimmel,
Lüftungskonzepte.

IngenIeurbüro Courage
Kuttelgasse 33 · 87700 Memmingen

Telefon +49 (0)8331 8334 188 · info@ing-courage.de

Ein klarer Fall für 
Romantiker

Die Dachloggia vereint Offenheit und Schutz 

(as). Ist der Anbau eines Balkons 
im Dachgeschoss nicht mög-
lich oder zu aufwändig, kann ei-
ne Dachloggia im Sattel- oder 
Steildach eine interessante Al-
ternative sein. Als Einschnitt 
in das Gebäude förmlich in das 
Dach hineingekuschelt, ist die 
integrierte Dachterrasse zudem 
geschützter und bietet mehr 
Privatsphäre als ein nach allen 
Seiten offener Balkonanbau. Ein 
klarer Fall für Romantiker! 

Ebenso wie ein Dachbalkon oder 
eine Dachterrasse wertet eine 
Dachloggia den Wohnraum un-
ter dem Dach auf und schafft 
Platz für das gemütliche Früh-
stück im Freien, den geselligen 
Grillabend oder ein entspannen-
des Sonnenbad. 

Sehr unterschiedlich jedoch ist 
die Bauweise, denn im Gegen-
satz zum Balkon, der außerhalb 
des Gebäudegrundrisses liegt, 
ist eine Loggia in den Baukör-
per integriert und schließt mit 
drei Seiten an den Wohnraum im 
Dach an.

Offenheit 
und Schutz

An der offenen Frontseite schließt 
sie bündig mit der Fassade ab 
und ist nach oben hin offen. In-
nen- und Außenraum zugleich, 
vereint sie also Offenheit und 
Schutz auf optimale Weise.

Viel Licht 
durch Glas

Die Dachloggia beansprucht ei-
nen Teil des Wohnraums im 

Dachgeschoss, was sie durch 
die entstehende Freifläche je-
doch mehr als wett macht. Für 
größeren Lichteinfall sorgt zu-
dem die Verglasung: Häufig in-
tegriert man in die Seitenwän-

de der Dachloggia Fenster oder 
raumhohe Glasfassaden, zudem 
ist die Zugangstür aus Glas. 
Je nach Größe kann man die Log-
gia als Freifläche wie Garten oder 
Terrasse mit Outdoormöbeln, 
Blumen und Pflanzen attraktiv 
und wohnlich einrichten. Wer 
eine ganzjahrestaugliche, auf-
wändigere Lösung bevorzugt, 
kann die Dachloggia durch den 
Einbau von Schiebefenstern an 

der offenen Front zum Winter-
garten umfunktionieren. 
Neben individuellen Planungen 
bieten einige Firmen auch Fer-
tigbau-Loggien an, die man auch 
ohne lange Bauzeit nachrüsten 
kann. Hierbei werden fertig vor-
produzierte Elemente in einen 
passend hergestellten Dachaus-
schnitt eingesetzt. 

Schutz vor 
Sonne und Wasser

Doch egal für welche Bauweise 
man sich entscheidet: Da sich 
gerade im Dachgeschoss im 
Sommer die Wärme staut, sind 
ausreichend wärmegedämmte 
Glaselementen mit passendem 
Sonnenschutz ein unerlässlicher 
Teil der Planung. 

Der ideale Rückzugsort zum Entspannen, Genießen und Entschleunigen: die Dachloggia.                                     Fotos: deavita.com

Romantik pur erleben über den Dächern der Stadt.

Das perfekte Wohnzimmer für draußen, die Dachloggia.

    

Mit bisher über 100.000 erfolgreichen Sanierungen  
in der ISOTEC-Gruppe bieten wir Ihnen die Sicherheit  
für ein trockenes und gesundes Wohnen.

HANDWERK
AUF HÖCHSTEM

NIVEAU

TEAM

 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ISOTEC Allgäu

www.isotec-zettel.de

Abdichtungssysteme Zettel GmbH & Co. KG
Hojen 16, 87490 Haldenwang

t 08374 - 3719951 oder 08331 - 7502956 

seit 2006

Wir reparieren Ihre Jalousie-Rollladen
Schnelle Reparatur in unserer Werkstatt,
mit Abholung und Einbau. Für Gewerbe und Privat,
Hebebühnen- und Kran-Einsatz möglich

Jalousie defekt?

➠ Tel. 0159 01 28 68 58 oder info@rollladen-lutz .de
87763 Lautrach, Werkstatt: Woringen-Darast

Erst sehen, was sich machen lässt, dann machen, was sich sehen lässt.

Jalousie defekt ?

LUTZ
Rollladen
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Beratung, Verkauf und fachgerechte Montage
durch unsere Partnerfirmen in Ihrer Nähe.

Kempten · Fon 08 31-5 75 31-0
www.ring-fenster.de

Ihr Spezialist für Fenster & Türen 
aus Kunststoff und Aluminium.

Telefon: 08333/92020
rothdach@t-online.de
87727 Babenhausen

www.rothdach-bau.de

... baut für Ihre Zukunft !

 ... seit 100 Jahren.

Kochen unter 
freiem Himmel

Die Outdoor-Küche zieht in deutsche Gärten ein 

(as). Der Sommer naht mit Rie-
senschritten und das Leben 
spielt sich wieder mehr im Frei-
en ab. An lauen Sommeraben-
den versammelt man sich gern 
zum Essen unter freiem Him-
mel. Doch einfach nur gril-
len war gestern. Immer mehr 
(frischluft-)hungrige Terrassen- 
und Gartenbesitzer richten sich 
eine Außenküche ein, wo man 
im Kreis von Familie und Freun-
den stilvolle Menüs zubereiten 
kann. 

Lifestyle-Trend oder Lebensge- 
fühl? Wetterfeste Kochoasen hal- 
ten zunehmend Einzug in deut-
sche Gärten, denn unter freiem 
Himmel schmeckt eben alles 
doppelt so gut. Mittlerweile gibt 
eine Vielzahl an Varianten von 
Outdoor- oder Gartenküchen: 
Die Auswahl reicht von einfa-
chen Grillstationen über kleine 
Kochinseln bis hin zu ausladen-
den, luxuriösen Küchenzeilen 
mit Bar und Zapfanlage. 

Modular 
erweiterbar

Die meisten Küchensysteme für 
Garten oder Terrasse bestehen 
aus einzelnen Modulen, sind al-
so je nach Bedarf erweiterbar. 
Herzstück der Outdoor-Küche ist 
ein Gasgrill, mit dem man rauch-
frei das perfekte Steak zuberei-
ten kann. Die meisten Außenkü-
chen haben auch eine Kochstel-
le (Gaskochfeld mit elektrischem 
Zünder), was die Auswahl der 
Speisen natürlich erweitert. Ob 
sommerliches Risotto oder Wok-
Gemüse: Auch Vegetarier und 
Gourmets kommen hier auf ih-
re Kosten. 
Unverzichtbar ist eine Arbeits-
platte, Stauraum für Kochuten-

silien und eventuell auch für 
Geschirr. Sehr praktisch ist ein 
Spülbecken mit Wasserhahn, an 
den der Gartenschlauch mit ei-
nem Stecksystem angeschlos-
sen werden kann (kein Trink-
wasser!). Elemente einer luxu-
riöseren Ausstattung sind zum 
Beispiel eine Backröhre (Räu-
cher- oder Pizzaofen) und ein 
Kühlschrank für Getränke. 

Wieviel Ausstattung man für 
das Kochvergnügen im Freien 
braucht, hängt vor allem von 
der Entfernung der Außenkü-
che zum Haus ab. Als geschütz-
ter und hausnaher Standort mit 
kurzen Wegen bietet sich die Ter-
rasse an. Hier hat man einen sta-
bilen, idealerweise rutschfesten, 
Untergrund und einen relativ 
unkomplizierten Zugang zu den 
Versorgungsleitungen für Gas, 
Strom und Wasser. 

Außenküchen 
auf Rädern

Wer über genügend Stauraum 
zu ihrem Überwintern im Gar-
tenhaus verfügt, kann auch ei-
ne mobile Außenküche auf Rä-
dern erwerben bzw. selbst bau-
en.  Diese hat den Vorteil, dass 
sie flexibel  im Garten oder auf 
der Terrasse aufstellbar ist. 
Für den Eigenbau der fest ins-
tallierten Outdoor-Küche haben 
sich gemauerte Unterbauten be-
währt. In diese  kann man dann 
Geräte wie Ofen oder Grill ein-
setzen. 

Wichtig ist, dass die Außenkü-
che der Witterung standhält,  
darum kommen nur hochwerti-
ge und robuste Materialien wie 
Edelstahl, Teakholz oder Granit 
zum Einsatz.

Outdoorküchen sind voll im Trend. Moderne Technik und natürliche Materialen ergeben eine reizvollen Kontrast.        
           Foto: ©clipdealer
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Das Unternehmen KOLB GmbH & Co.KG ist als mittelständisches
Unternehmen seit über 100 Jahren der Ansprechpartner für natio-
nale und internationale Privat- und Geschäftsumzüge, für sämtliche
damit verbundene Serviceleistungen wie Möbel- und Küchenmon-
tagen, für Möbellagerungen sowie für die Neumöbellogistik und
Distribution.

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir motivierte

• Fachkräfte (m/w)
für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice (FMKU)

• Kraftfahrer (m/w)
mit FS C-CE-C1

• Mitarbeiter und Möbelmonteure (m/w)
Neumöbel- und Umzugslogistik (m/w)

Von Vorteil sind handwerkliches Geschick, Teamfähigkeit, Verant-
wortungsbewusstsein, Kundenfreundlichkeit sowie Belastbarkeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

KOLB Möbelspedition GmbH & Co.KG
In der Neuen Welt 6 · 87700 Memmingen · Telefon 08331/2550

Die Gemeinde Memmingerberg Landkreis Unterallgäu, 

ca. 3.200 Einwohner sucht zum 1. September 2019 eine/n

Bauhofmitarbeiter
(m/w/d – unbefristet, Vollzeit)

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen den Unterhalt / und 
die Instandsetzung der gemeindlichen Einrichtungen (Straßen, Wasser-
versorgung, Kanalisation, Gebäude), die Pflege der Grünanlagen und 
Spielplätze sowie den Winterdienst einschließlich Rufbereitschaft. 

Vorausgesetzt werden eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem 
Bauhandwerk oder im gärtnerischen Bereich sowie die Bereitschaft, 
sich bei Bedarf in neue Tätigkeitsgebiete einzuarbeiten. Hierzu bieten 
wir auch entsprechende Fortbildungsmöglichkeiten. Zwingend erforder-
lich ist die Führerscheinklasse C, wünschenswert wäre CE. EDV-Grund-
kenntnisse werden vorausgesetzt. 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).

Haben wir Ihr Interesse für eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
kleinen Team geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bis spätestens 24. Juni 2019, gerne auch per Mail.

Gemeinde Memmingerberg 
z. Hd. Herrn Bürgermeister Alwin Lichtensteiger · Benninger Straße 3
87766 Memmingerberg · bewerbung@vg-memmingerberg.de

Für nähere Auskünfte steht Ihnen das Personalamt der VG Memmingerberg 

unter Telefon 08331 9526-25 Frau Hirsch od. Frau Kohl gerne zur Verfügung. 

Wir suchen für eine  Verkaufsstelle in Memmingen
bis Ende Juli eine freundliche und motivierte  

Verkäuferin/Verkäufer.
 für die Saison Spargel, Erdbeeren und Himbeeren 

Arbeitszeit ist von 9 – 17.3o Uhr und samstags von 8.3o – 13 Uhr.
Denkbar wäre diese Arbeit auch für 2 Personen in Absprache.

                             Ideal für Rentnerinnen/Rentner.       

Bitte melden Sie sich bei Frau Wiest 
Telefon  07352 8351, nach 18 Uhr

Memmingen-Steinheim (jw/as). 
Im Rahmen der Integrierten 
Stadtentwicklung (ISEK) zeig-
ten Planer und Architekten im 
Gespräch mit Steinheimer Bür-
ger auf, wie durch Umbau und 
Umwandlung alter Gehöfte neue 
Wohn- und Aufenthaltsmög-
lichkeiten geschaffen werden 
können.

Bei einem Vortrag in der Reihe 
„Steinheimer Diskussionen“ im 
Gemeindehaus stellten kürzlich 
Professor Dr. Martina Klärle und 
Architekt Helmut Stahl Beispiele 
gelungener Umnutzungen vor, 
die auch für Steinheim interes-
sant und machbar wären. 

Zweites 
Standbein

Es gebe in Steinheim noch viele 
Höfe, aber nur wenige, die wirt-
schaftlich betrieben würden, 
stellte Professor Klärle fest. Vom 
Dorfladen mit kleinem Café, Fit-
nessstudio, Jugendscheune, Mit- 
machhof für Kinder bis zum 
Wohnprojekt sei vieles vorstell-
bar, um ungenutzte Höfe wie-

der attraktiv und für die Bürger 
nutzbar zu machen. Landwirte 
könnten sich so ein zweites 
Standbein aufbauen.

Die Planer präsentierten zwei 
Beispiele gelungener Umnut-
zung: 
Anhand von Filmmaterial stellte 
Martina Kläre einen umgebau-
ten 200 Jahre alten Plusenergie- 
hof mit Hebammenpraxis, Mehr-
generationenwohnen, Tagungs-
räumen und Büros in Weikders-
heim vor.

Architekt Helmut Stahl zeigte 
anhand des Projekts „Senioren-
wohnen am Schlossberg“ in Rei-
chenberg/Bayern den Umbau ei-
nes bäuerlichen Anwesens zur 
Wohnanlage mit selbstverwal-
tenden Wohngemeinschaften.

Die präsentierten Projekte fan-
den Gefallen und regten die Fan-
tasie der Besucher für eigene 
Aktivitäten an. Konkrete Maß-
nahmen sollen bei einer weite-
ren Zusammenkunft ausgelotet 
werden.

Neues Wohnen 
in alten Gehöften
Ideen zur Dorfentwicklung in Steinheim 

Architekt Helmut Stahl und Professor Dr. Marina Klärle vom Planungsbüro Klärle 
GmbH erklären den Steinheimer Bürger/innen, wie man alte Höfe für neues Wohnen 
umnützen kann.                          Foto: Wiest

Bad Grönenbach. Über 2.000 
Besucher kamen zum Tag der 
offenen Tür ins Kinderhospiz 
St. Nikolaus. Der Tag ist immer 
mit dem sommerlichen Gän-
seblümchenfest und dem Be-
nefiz-Kiho-Crosslauf verbun-
den. Durch den Lauf mit 432 
Teilnehmern/innen war schon 
am frühen Vormittag viel los. 

Viele Gäste und auch Sportler/
innen blieben, um das Kinder-
hospiz kennenzulernen und 
sich das große Familienpro-
gramm anzusehen. Viel Spaß 
hatten die Kinder wieder bei 
den Motorrad-Rundfahrten im 
Beiwagen und bei der Seifen-
blasenkünstlerin Maria Rinaldi, 
die mit ihrer Show nicht nur die 
Kleinen faszinierte. 
Für Aufsehen sorgten die Rö-
mer von Cambodunum Redi-
vivum e.V. aus Kempten, die in 
ihren Ausrüstungen durch die 
Menge exerzierten, während 
die Römerinnen kunstvolle Fri-
suren flochten.

Am frühen Nachmittag lande-
ten die „fliegenden Soldaten“ 
mit dem SAR-Rettungshub-
schrauber. Clown Caramello, 
der heuer ohne seine Pauline 
auskommen musste, hatte sei-
ne treuen Fans wie immer an 
seiner Seite. 

Die reich gefüllte Tombola und 
beliebte Kuchentheke waren 
wie jedes Jahr leergeräumt. Seit 
vielen Jahren begleiten Wasser-
wacht, das Rote Kreuz und die 

Polizei das jährliche Familien-
fest. 

Viele Gäste nutzten die Chan-
ce zu einer Führung durch das 
Haus und waren von der viel-
fältigen Arbeit des gesamten 
Teams beeindruckt. 

Der nächste Tag der offenen Tür 
im Kinderhospiz St. Nikolaus fin- 
det am Sonntag, 24. November 
statt. Weitere Infos unter 
www.kinderhospiz-nikolaus.de
 

Römer und „fliegende Soldaten“
Gänseblümchenfest im Kinderhospiz St. Nikolaus

Zum Abflug des SAR-Hubschraubers spielten die Woringer Alphornbläser, unter-
stützt von Clown Caramello, ein Ständchen.          Foto: Kinderhospiz
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Willkommen bei Wacker Neuson, einem weltweit führenden Anbieter 
von Baugeräten und Kompaktmaschinen. Wir bieten unseren Kunden 
aus dem Hoch- und Tiefbau, dem Garten- und Landschaftsbau, 
Kommunen und dem Gleisbau zuverlässige Lösungen. Im Jahr 2018 
haben weltweit 6.000 Mitarbeiter zu unserem Erfolg beigetragen und 
dabei rund 1,71 Mrd. Euro Umsatz erwirtschaftet. Alles, was unsere 
Kunden für ihre anspruchsvollen Projekte benötigen, finden sie bei uns. 
Alles, was wir zur Erreichung unserer ambitionierten Ziele benötigen, 
sind Originale wie Sie! Werden Sie Teil unseres Teams.

Verstärken Sie unser Team in unserer Niederlassung in Memmingen 
mit den Bereichen Verkauf, Service und Miete als

Service-Techniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben
In dieser Position sind Sie in der Werkstatt als auch auf Baustellen für
die fachgerechte Wartung und Reparatur der Geräte und Maschinen
von Kunden sowie des Wacker Neuson Mietparks zuständig. Dazu
gehören neben unseren vielfältigen Baugeräten schwerpunktmäßig 
Kompaktbaumaschinen bis 14 t. Außerdem erstellen Sie eigenständig 
Fehlerdiagnosen und führen Inbetriebnahmen vor Ort durch.

Ihr Profil
Sie haben eine gewerblich-technische Ausbildung –  vorzugsweise in 
der Baumaschinen- oder Landmaschinenbranche – abgeschlossen und 
können idealerweise bereits einschlägige Berufserfahrung vorweisen. 
Aber auch Quereinsteigern (m/w/d) aus artverwandten Branchen geben 
wir gerne eine Chance. Erfahrung in der Reparatur sowie Wartung von 
Baugeräten und Baumaschinen, Verständnis für mechanische und 
elektrische Zusammenhänge als auch gute Kenntnisse über Motoren, 
Hydraulik und Elektrik setzen wir voraus. Sie zeichnen sich durch ein 
ausgeprägtes Service- und Kostenbewusstsein aus, sind eigenständiges 
Arbeiten gewöhnt und bereit, Reparaturen auf Baustellen vorzunehmen. 
EDV-Kenntnisse (MS Office) sind erwünscht, aber keine Voraussetzung.
Zudem verfügen Sie über die Bereitschaft, regelmäßig an Fortbildungen 
zu neuen Produkten teilzunehmen.

Werden Sie Teil eines weltweiten Erfolgs.
Machen Sie Karriere bei Wacker Neuson.
Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Position in einem internationalen 
Konzern mit den Werten eines mittelständischen Familienunternehmens. 
Flache Hierarchien, hohe Dynamik und schnelle Entscheidungen bieten 
Ihnen den Rahmen, Ihre Fähigkeiten voll einzubringen.

WIR STEHEN AUF ORIGINALE

Wir freuen uns über Ihre aussage-
kräftige Online-Bewerbung. @
Wacker Neuson Vertrieb Deutschland 
GmbH & Co. KG
Preußenstraße 41, 80809 München 
www.wackerneusongroup.com/karriere

Für unser Autohaus und unsere Kunden in und umMemmingen
suchen wir in Vollzeit eine/n

• Serviceassistenz (m/w/d)

• Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

• Lagerist (m/w/d)

• Serviceberater (m/w/d)

Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder Mail.

Autohaus Esenwein (H)
• Schwabenstraße 10 • 87700 Memmingen
• Telefon 08331/2788 • www.esenwein.de
• E-Mail: alex@esenwein.de

Der Festtag beginnt um 10.30 
Uhr mit einem Gottesdienst. Ab 
11.45 Uhr wird dann nach Her-
zenslust auf dem Kloster- und 
Bauernmarkt gestöbert, gekos-
tet und geschmeckt. Die Musik- 
kapelle Bergerhausen spielt ab 
12 Uhr auf dem Festgelände auf, 
während sich die Gäste den Mit-
tagstisch schmecken lassen.

Um 13.30 Uhr sind Interessierte 
zu einer Führung zu Geschichte 
und Kirche des Jordanbades mit 
Schwester Sigrid eingeladen, um 
14 Uhr gibt es eine Mitmachfüh-
rung in der Sinn-Welt. Die Hegg-
bacher Trommler werden um 15 
Uhr erwartet und ehe um 17 Uhr 

Gaukler aus Biberach ein mit-
telalterliches Szenario schaffen, 
steigt um 16 Uhr erst einmal die 
Spannung, wenn die große Ver-
losung der attraktiven Preise an-
steht. Für Kinder ist den ganzen 
Nachmittag über jede Menge 

geboten. Konzertbeginn Mark ǹ 
`Simon ist um 19 Uhr, Tickets 
im Vorverkauf 10 Euro, an der 
Abendkasse 12 Euro. Vorverkauf 
per Mail an info@jordanbad.de 
oder telefonisch unter 07351 
343225.

Kloster- und Bauernmarkt
beim Jordanbad Sommerfest 
Sommerfest am 30. Juni im Jordanbad Biberach

Mit begeisterndem High-Speed-Rock-Pop-Kabarett sorgen Mark‘n‘Simon für quali-
tätsvolles Entertainment.                                                                          Foto: Veranstalter

Memmingen (rad). Das abgelau-
fene Geschäftsjahr der VR-Bank 
Memmingen ist zufrieden-
stellend verlaufen. Auch wenn 
„noch Luft nach oben ist“, so 
die Vorstände, dürfen sich die 
Mitglieder wiederum über ei-
ne Dividende in Höhe von drei 
Prozent freuen. Dies wurde bei 
der Vertreterversammlung be-
schlossen. 

Wie in den letzten Jahren konn-
ten die beiden Vorstände Jan 
Wanner und René Schinke von 
einem guten Jahr berichten. „Wir 
sind mit den Zahlen sehr zufrie-
den“, zeichneten beide Vorstän-
de ein positives Bild. Zwar sei 
der Bilanzgewinn leicht zurück-
gegangen, lag aber für ein nicht 
rein gewinnorientiertes Unter-
nehmen noch im Rahmen.

Dass die Ertragslage „Luft nach 
oben“ ließe, sei nach wie vor der 
EZB-Zinspolitik geschuldet. Die 
anhaltend niedrigen Zinsen bö-
ten andererseits einen großen 
Anreiz, in eigene vier Wände oder 
Wohnimmobilien zu investieren. 
Entsprechend wurde das Kredit-
wachstum von etwa 47,5 Milli-
onen Euro in 2018 sowohl von 

der Nachfrage im privaten Woh-
nungsbau als auch durch Inves-
titionen von Gewerbetreibende 
getragen.

Bei den Kundeneinlagen setzt 
sich der Trend zum Wachstum 
der täglich fälligen Geldanlagen 
fort.

Neue 
Aufsichtsräte

Aufgrund des altersbedingten 
Ausscheidens der Aufsichtsräte 

Die Vorstände Jan Wanner und René Schinke zusammen mit den beiden neuen Auf-
sichtsräten Birgit Steinle und Thomas Vogt sowie dem Aufsichtsratsvorsitzenden 
Bernhard Kerler (von links).                       Foto: Radeck

Solide Zahlen 
bei der VR-Bank 

Mitglieder erhalten drei Prozent Dividende

Heinrich Kink und Helmut Kau-
er wurden die ämter mit Birgit 
Steinle (Legau) und Thomas Vogt 
(Mindelheim) jeweils einstimmig 
neu besetzt. 

Drei Prozent 
Dividende

Der Bilanzgewinn dient zur Stär-
kung des Eigenkapitals, die Mit-
glieder werden mit einer Divi-
dende von drei Prozent am Er-
folg beteiligt.

Anzeige 
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Weiter, höher, tiefer: Memmin-
ger Outdoorfans müssen für 
den nächsten Erlebnisurlaub 
nicht mehr in die Ferne fliegen. 
Der Adler der OBERSTDORF · 
KLEINWALSERTAL BERGBAHNEN 
nimmt sie mit auf einen Höhen-
flug ins alpine Abenteuer. Ab 
Ende Juni zeigt das Wappentier 
den Gästen der 2-Länder-Regi-
on seine schönsten Fotoplätze 
hoch oben am Berg. Wem es ge-
lingt, alle Stationen von Adler7 
zu erreichen und das mit einem 
Foto festhält, hat Oberstdorf/
Kleinwalsertal zu seinem Revier 
gemacht.

Neue Perspektiven 
mit Adler7

Von Nebelhorn bis Ifen warten 
Deutschlands und Österreichs 

sieben schönsten Alpenbühnen 
für das perfekte Foto im Wande-
ralbum. Hinein in die Bergbahn 
und hinauf zum Outdoor-Foto-
studio. Egal ob Naturgenießer 
oder Großfamilie – die Stationen 
sind in das Wanderroutennetz 
integriert und für jeden mit 
Leichtigkeit zu erreichen. Adler7 
hält einzigarte Perspektivenwech- 
sel bereit, die neue Blickwinkel 
auf die Bergwelt garantieren! 

Spektakuläre Weit- und Tiefbli-
cke laden zu einem Abenteuer 
weit über der Baumgrenze ein. 
Mit der Nebelhornbahn führt 
der Adler seine Besucher hinauf 
zur Bergstation Höfatsblick. Di-
rekt am angrenzenden Pano-
ramaweg liegt der erste Foto-
punkt, der noch dazu barriere-
frei ist und beeindruckt mit einer 
traumhaften Weitsicht über das 
Kleinwalsertal.

Das Söllereck bietet insbesonde-
re Familien mit kleinen Kindern 
grenzenlosen Wanderspaß. Hier 
können auch die Kleinsten pro-
blemlos im Kinderwagen mit-
kommen. Der ideale Platz für ei-
ne Adler7-Station und einen Fa-
milienschnappschuss.
Im Sommer tauchen tausende 
Blumen das Fellhorn in bunt 
leuchtende Farben. Kurz unter-
halb der Bergstation finden Na-
turliebhaber mitten in der Blu-
menpracht eine überwältigende 
Kulisse für das nächste Wander-
foto.

Wer sich nicht zwischen den zwei 
Ländern entscheiden möchte, 
kann sich als Grenzgänger auf 
der Kanzelwand behaupten. Et-
wa 400 Meter von der Bergsta-
tion entfernt, wartet ein Panora-
mabild mit deutsch-österreichi-
schem Hintergrund.

Auf dem Heuberg wandern Na-
turverliebte über den Dächern 
Österreichs. Von der Heuberg-
Bergstation geht es zu Fuß wei-
ter in Richtung Parsenn-Bergsta-
tion bis man den Tafelberg Ifen 
fest im Blick hat. Genau dort, 
wo Afrika vor Millionen von Jah-
ren auf den europäischen Kon-
tinent traf, faltete sich das Wal-
mendingerhorn auf. Wer sich al-
so noch ein wenig afrikanischen 
Wind durch die Haare wehen las-
sen will, sollte sich den Fotospot 
unterhalb der Bergstation nicht 
entgehen lassen.
Noch ein letztes Mal die Flügel 
ausbreiten und mit dem Adler 
zum Finale auf den Ifen segeln. 
Wanderer genießen nahe der 
Mittelstation der Ifenbahn den 
sensationellen Weitblick über Ti-
rol. Noch mehr Aussichten fin-
den Naturliebhaber unter
ok-bergbahnen.com/adler7

Heimweh oder Fernweh?
In Oberstdorf/Kleinwalsertal fliegen Wanderer mit Adler7 um die Bergwelt

Ab Juli erstrahlt der Blumenberg Fellhorn in seiner vollen Blütenpracht. 
                  Foto: ©Oberstdorf / Kleinwalsertal Bergbahnen | Jennifer Tautz

Anzeige 

Memmingen (mg). Bereits zum 
19. Mal feierte die Maustadt 
„Memmingen blüht“ als Nach-
folgeveranstaltung der Landes-
gartenschau im Jahr 2000. Der 
Wettergott war den Memmin-
gern diesmal nicht hold, den-
noch flanierten zahlreiche Be-
sucher mit Regenschirmen 
durch die bunt geschmückte 
Stadt.
 
Blumenkönigin Marina I., 

Marina Rehklau.

Bei der Eröffnung des vom Stadt-
marketing Memmingen e. V. or- 
ganisierten Events freute sich 
Oberbürgermeister Manfred  
Schilder mit Blumenkönigin Ma-
rina I. über zahlreiche Besucher. 
„Auch wenn das Wetter heute 
nicht so mitspielt, tragt die Son-
ne im Herzen“, riet Schilder und 
bedankte sich bei Claudia Flem-
ming, die er als „Mutter des Fes-

tes“ bezeichnete. „Ich bin jedes 
Mal wieder beeindruckt von dem 
vielfältigen Angebot und wün-
sche den Besuchern einen tollen 
Tag in der Stadt“, so Schilder.

Auf der Showbühne am Hallhof, 
gab es dann auch ein abwechs-
lungsreiches Programm mit der 
Dancing School Tosca, dem Fan- 
farenzug Aitrach, Bauchtanz, dem 

„Tragt die Sonne im Herzen“
Buntes Fest unter grauem Himmel

Von Oberbürgermeister Manfred Schilder bekamen die jungen Tänzerinnen nach 
dem Krönungstanz Rosen überreicht.                                    Fotos: M. Geiger

Blumenkönigin Marina I., Marina Reh-
klau.

Tanztheater „Orchidee“, der Big 
Band des Bernhard-Strigel-Gym-
nasiums, den Tänzerinnen der 
Ballettschule Uschi Buhmann 
und vielen anderen Akteuren zu 
bestaunen.

Bio-, Bauern- und 
Handwerkermarkt 

Daneben gab es einen Bio-, Bau-
ern- und Handwerkermarkt auf 
dem neben vielen Händlern auch 
das Bauernhofmuseum Illerbeu-
ren, der Landesbund für Vogel-
schutz, der ADFC und der Bund 
Naturschutz vertreten waren.

Viel zu sehen war auch beim 
Kunsthandwerkermarkt, der sich 
von der Maximilianstraße über 
den Weinmarkt, Rossmarkt, 
Schweizerberg bis zum Wester-
torplatz hinzog. Kreative Kunst 
und handwerkliches Design in 
allen Variationen wurde hier prä-
sentiert und verkauft. Beson-
ders die Blumenhändler mit ih-
ren zahlreichen Angeboten für 

den Muttertag sorgten für ein 
buntes Gesamtbild.

Farbenfroher
Krönungstanz

Den Abschluss des von stadt-
marketing, TV Memmingen und 
der Lokalen Agenda 21 veran-
stalteten beliebten Einkaufs- 
und Familientags bildete die 
Krönung der Blumenkönigin – 
umrahmt von einem farbenfro-
hen Krönungstanz der Dancing 
School Tosca. 
Den Preis für den schönsten Blu-
menschmuck erhielt dieses Jahr 
zum ersten Mal das Schuhhaus 
Geiwitz.

www.fetzer-veranstaltungen.de
Tel. 0 83 23 96 74 14

MEMMINGEN
Stadtpark Neue Welt

Fr. 7. Juni
Sa. 8. Juni

 12-18 Uhr

 8-15 Uhr
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uns stehen Sie wieder auf !

Wir suchen ab sofort: 

PHYSIOTHERAPEUT / IN
Das erwartet dich: 

- Eine modern eingerichtete und verkehrsgünstig gelegene Praxis, mit TG im Haus, 
  im  Zentrum von Memmingen (nur 5 Geh-Minuten vom Bahnhof entfernt)
- Arbeiten in einem motivierten und kommunikativen Team
- Ein gut organisierter Empfang, der Dir viele Aufgaben jenseits der Therapie abnimmt
- Eine attraktive und leistungsgerechte Vergütung in Kombination mit individuellen Arbeitszeitmodellen 
- Unterstützung im Bereich Fortbildung und Fortbildungsurlaub
   
Das bringst du mit: 

- Abgeschlossene Ausbildung als Physiotherapeut/in
- Freude am Umgang mit Menschen
- Ein ausgeprägtes Verständnis für die Bedürfnisse und die Zufriedenheit unserer Patienten
   
Wenn du dich angesprochen fühlst, dann sende uns per E-Mail: 
• Anschreiben und Lebenslauf  •  Auflistung deiner Fortbildungen  •  Möglicher Eintrittstermin

Wir haben Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung

Therapiezentrum Memmingen
z. Hd. Christian Barth · Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Telefon 08331 12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de

Wir suchen Dich!
Du suchst eine neue Herausforderung? 
Du arbeitest gerne im sympathischen Team?
Dann werde jetzt ein Teil von uns!

Memmingen (as). Lange war sie 
Stadtgespräch: die mit großer 
Spannung erwartete Premiere 
des Fischertagskrimis von Tho-
mas Pfaus. Der Publikumsan-
drang bei diesem regionalen 
Kult(ur)ereignis war mit über 
500 Zuschauern so groß, dass 
der Film in vier Kinosäle über-
tragen wurde. 

80 Minuten gute Unterhaltung 
mit Spannung und Witz wollte 
er bieten, und das ist ihm ge-
lungen: Der erste Spielfilm von 
Drehbuchautor und Regisseur 
Thomas Pfaus kam beim Premi-
erenpublikum sehr gut an. Viele 
der Zuschauer waren selbst als 
Laiendarsteller, Statisten oder 
Helfer an dem regionalen Pro-
jekt beteiligt.  

Dabei geht es in der actiongela-
denen Memminger Räuberpis-
tole, atmosphärisch dicht unter-
legt mit der Filmmusik von An-
drew Mc Millenium, durchaus 
brutal und blutig zur Sache. Un-
heilvoll verflochtene Familien-
bande laufen am „Tag der Ab-
rechnung“ zusammen und so 
zerstört Hauptdarsteller Jonas 
(Fabian Mahner) mit einer Kugel 
nicht nur das Fischertagsidyll, 
sondern löst auch eine Lawine 
der Gewalt aus, die nicht einmal 
vor dem Klinikum halt macht. 

Die dicksten Fische gehen am 
Ende der Memminger Polizei ins 
Netz, die im Dauereinsatz gegen 
schwerbewaffnete böse Buben 
und einen zornigen jungen Rä-
cher alle Hände voll zu tun hat.  
Natürlich lebt der Film auch 
vom Lokalkolorit. Es kommt ei-
gentlich alles darin vor, was 

Memmingen ausmacht, sogar 
die umstrittenen Tauben am 
Schrannenplatz haben ihren 
Auftritt. 

Für Heiterkeit sorgt neben gut 
platzierter Situationskomik auch 
der Anblick bekannter Memmin-
ger/innen in völlig neuen Rollen. 
So wird zum Beispiel ein Leh-
rer zum Kopf einer kriminellen 
Bande (Bernd Scheiter) oder ein 

Stadtrat zum Sanitäter (Matthi-
as Ressler). An weniger als 30 
Drehtagen lieferten die Laien-
schauspieler eine reife Leistung 
ab. 

Durchaus reizvoll kommt der 
Kontrast der mörderischen Han-
dlung zu beschaulich-heiterer 
Stadtidylle und argloser Brauch-
tumspflege daher. Mit schönen 
und ungewohnten Stadtansich-
ten, auch aus der Vogelperspek-
tive, wirft der Film einen liebe-
vollen Blick auf Memmingen. 

Auch technisch hat Thomas 
Pfaus mit erzählerischen Mit-
teln, Perspektiven- und Einstel-
lungswechseln sowie Effekten 
wie Slow Motion alle Register 
gezogen. 
 
So zeigte sich denn auch Ober-
bürgermeister Manfred Schilder 
begeistert von dem Fischertags-
film: „Er ist mehr als ein unter-
haltsamer Krimi, er zeigt auch 
viel von unserem Heimatfest 
und den schönen Ecken unserer 
Stadt. Er ist ein Werbeträger für 
Memmingen“, lobte das Stadt-
oberhaupt. Der OB überreichte 
dem engagierten Filmemacher, 
der sein erstes Spielfilmprojekt 
unter hohem Einsatz alleinver-
antwortlich gestemmt und bis 
zum Schluss daran herumgefeilt 
hatte, die Reproduktion einer 
Tuschezeichnung zum Fischer-
tag aus dem Jahr 1878. „Es gibt ja 
auch noch andere Memminger 
Feste …“, regte Schilder schmun-
zelnd eine Fortsetzung an.

Ein mörderischer 
Fischertag 

Premiere des Heimatkrimis von Thomas Pfaus im Cineplex

Oberbürgermeister Manfred Schilder überreichte dem Filmemacher Thomas Pfaus die 
Reproduktion einer Tuschezeichnung zum Memminger Fischertag aus dem Jahr 1878.  
                 Foto: Sonnleitner

www.anno1525.de

anno1525
bad grönenbach
13.-15.09.19

mittelaltermarkt
bauernkriegslager

Bei den Dreharbeiten: Bernd Scheiter, Thomas Pfaus und Fabian Mahner. 

Hauptdarsteller Fabian Mahner. 
                         Fotos: Cineplex Memmingen
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Memmingen (dl). Vom 27. Juni 
bis 13. Juli 2019 präsentiert sich 
der Kultursommer „Memminger 
Meile“ mit einer geballten La-
dung von mehr als 23 Acts wie-
der bunt und abwechslungs-
reich. Mit einer Mischung aus 
Musik, Kabarett, dem regional 
einzigartigen Pflasterspektakel 
und vielen Aktionen unter frei-
em Himmel feiert die Stadt die 
Vielfalt der Kultur.

Eröffnet wird ganz Meile-ty-
pisch: Bei freiem Eintritt, open 
air und musikalisch geht es am 
27. Juni mit dem Percussion-Duo 
„Talking Drums“ los. Von Bach 
bis Piazolla und Pop erklingt im 
Innenhof des Antonierhauses 
bei kühlen Getränken die magi-
sche Welt des Schlagwerks.

Am zweiten Festivaltag (28. Ju-
ni) kämpfen Wortakrobatinnen 
und Poeten beim Poetry Slam im 
ehemaligen Kino REX-Palast um 
die Gunst des Publikums – dar-
unter die Preisträgerinnen Pauli-
ne Füg und Meike Harms.

Fest 
der Kulturen 

Memminger Meile 2019 
Städtisches Kulturfestival vom 27. Juni bis 13. Juli 

Alphornglühen in der Christuskirche mit „Six, Alps & Jazz“.      Foto: Gerhard Richter

Poetry Slam: Bereits mehrfach ausgezeichnet wurde die Bühnenpoetin und Dipl.-
Psychologin Pauline Füg.                                                                      Pressefotos: Veranstalter 

Das weltweit bekannte Mentalmagie-
Duo Sonambul.

Am Samstag, 29. Juni, gehört der 
Westertorplatz ab 10.30 Uhr dem 
Fest der Kulturen mit volkstüm-
lichen Tänzen und Liedern aus 
aller Welt. Dazu gibt es kulinari-
sche Genüsse aus den multikul-
turellen Kochtöpfen aller Men-
schen, die in Memmingen eine 
Heimat gefunden haben.

„Alte Meister der Region“ (Ch. 
Rheineck und F.X. Schnizer) er-
klingen auf historischen Instru-
menten im atmosphärischen In-
nenhaus des Weinhauses „Zum 
Goldenen Löwen“ (29. & 30.Juni). 
Am Cembalo spielt der Stuttgar-
ter Domkapellmeister Christian 
Weiherer. Harnoncourt-Schüler 

Jürgen Brennich leitet dazu das 
Allgäuer Kantatenorchester.

Community 
Dance

Am Sonntag (30. Juni) zeigen die 
mutigen und tanzfreudigen Lai-
en des Community Dance-Pro-
jektes aktepTanz auf der Bühne 
des Stadttheaters (LTS), was sie 
in drei Monaten Probe erfahren 
haben.

Besondere oder ungewöhnliche 
Orte der Meile sind diesmal die 
Christuskirche mit Holzdecke 
und toller Akustik, der ehemali-
ge REX-Palast mit seinem nost-
algischen Charme, der Innenhof 
des Weinhauses „Zum Goldenen 
Löwen“ mit seiner exklusiven 
Atmosphäre und das Autohaus 
Seitz.

Im Juli geht es u.a. mit Pflas-
terspektakel und Open Air Kino 
weiter. Mehr erfahren Sie auf 
www.meile.memmingen.de 

Kartenvorverkauf bei der Stadtin-
formation, Marktplatz 3, Telefon 
08331 850-172 und -173, E-Mail: in-
fo@memmingen.de

mmmeile
memminger kultursommer 

mmmeile
27.6. – 13.7.201927.6. – 13.7.2019www.meile.memmingen.de

 27.6.

 28.6.

 29.6.

  

 30.6.

  

 2.7.

 3.7.

 4.7.

 5.7.

  

 6.7.

 8.7.

 9.7

 10.7.

 11.7.

 12.7.

 13.7.

  

Eröffnung mit „Talking Drums“  Antonierhaus

Poetry Slam  ehem. Rex-Palast

Fest der Kulturen Westertorplatz

Weiherer & Brennich: Cembalo-Konzert „Zum Goldenen Löwen“

akzepTanz - Community Dance Stadttheater (LTS)

Weiherer & Brennich: Cembalo-Konzert  „Zum Goldenen Löwen“

Theater Lakritz „Maximiliane und die Monster“ Antoniersaal  

Frollein Smilla „Freak Cabaret“ Releasekonzert  Antoniersaal

Open Air Kino „Lion - der lange Weg nach Hause“ Marktplatz

Matthias Schriefl mit „Six, Alps & Jazz“ Christuskirche

Irish Music Session Wirtshaus zum Hoigata

13. Memminger Folk Music Festival Stadtpark Neue Welt

Gomringer & Scholz „PENG PENG PARKER“ Antoniersaal

Sonambul „The Art of Mindreading“  Autohaus Seitz

Duo Luna-tic „On Air” Antoniersaal

Idil Nuna Baydar aka Jilet Ayse „Ghettolektuell” ehem. Rex-Palast

Pflasterspektakel u.a. große Trapezshow  Marktplatz u.a.

Pflasterspektakel mit Jonglage, Akrobatik, Clownerie  Innenstadt

LANGE NACHT DER KULTUR div. Kultureinrichtungen

KVV: Stadtinformation MM, 08331 850-172 /-173
Info: Kulturamt Memmingen, 08331 850-131

Akt io nen           im Juni 
im Bauernhaus-Museum 

                 in Wolfegg

Für die
ganze

Familie

10. Juni  
Handarbeits- und kleiner Schaftag

11. + 13. + 18. Juni  
Pfingstferienprogramm

22. Juni 
Familien-Samstag „Handwerker“

29. Juni 
Familien-Samstag „Gaukler“

Informationen unter
www.bauernhausmuseum-wolfegg.de

Neu-Ulm

Weißenhorn

Memmingen

(0731) 97887-0

(07309) 42959-30

(08331) 12240

Zeppelinstraße 32

Eschachweg 2-4

Kiryat-Shmona-Str. 5

Schrott und Metalle
sind bei uns in besten Händen!
Wir übernehmen zu Top-Konditionen
und bezahlen tagesaktuelle Preise.

www.goetz -neu-ulm.de
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Schloss Achberg liegt zwischen 
Wangen im Allgäu und Lindau 
am Bodensee. Sein heutiges Aus- 
sehen verdankt das Schloss dem 
Deutschen Orden, der im 18. 
Jahrhundert über Achberg herr- 
schte. Für Staunen sorgen die 
barocken Innenräume mit ei-
ner der prachtvollsten Stuckde-
cken Süddeutschlands im Rit-
tersaal. Hier kommen im Rah-
men des Bodenseefestivals und 
der Reihe „Klassischer Herbst“ 
stimmungsvolle Konzerte zur 
Aufführung. Ein buntes Kinder-
programm begeistert auch die 
kleinen Schlossbesucher. An  
Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen gibt es im Schlosscafé regi-
onale Spezialitäten.

OST: NORD-OST

Kunst aus der DDR. Werke des 
Staatlichen Museums Schwerin: 
Schloss Achberg präsentiert 30 
Jahre nach dem Mauerfall Kunst 
aus der DDR. Rund 100 Gemälde, 
Zeichnungen, Grafiken und Plas-
tiken geben einen eindrucksvol-
len Einblick in das Kunstschaffen 

Ostdeutschlands zwischen 1949 
und 1989. Persönlichkeiten wie 
Sighard Gille, Hermann Glöck-
ner, Wolfgang Mattheuer, Vera 
Kopetz oder Theodor Rosenhau-
er stehen für den erstaunlichen 
Facettenreichtum dieser Kunst. 
Neben Kuratorenführungen mit 
Doris Blübaum bieten kunsthis-
torische Vorträge und themati-
sche Ausstellungsführungen ei-
nen abwechslungsreichen Blick 
auf die Kunst in der DDR. Höhe-

punkte im Kinderprogramm sind 
Kreativ-Workshops und Kunst-
führungen für die ganze Familie, 
Kinderkonzerte sowie das ein-
wöchige KunstCamp für Jugend-
liche.

Termine im Juni

2. Juni: Kunst mit Kind und 
Kegel – Familienführung
9. Juni: Carte Blanche – 
Kinderkonzert
16. Juni: Wie lebte ein 
Kreuzritter? –Familienführung 
20. Juni: Kuratorenführungen
29. Juni: Expedition zur 
Stinkequelle – Wanderung
30. Juni: Aspekte! Kunst in der 
DDR – Vorträge
6. Juli:  Abenteuer Wildnis-Projekt
13. Juli: Kinderkunstwerkstatt
29. Juli bis 4. August: 
KunstCamp

Kontakt:
Schloss Achberg
88147 Achberg
Telefon +49 (0)751 859510
info@schloss-achberg.de
www.schloss-achberg.de

KUNST AUS  
DER DDR  
WERKE DES  
STAATLICHEN  

MUSEUMS  
SCHWERIN

13. APRIL BIS  
21. JULI 2019 

 
 
 
 

FREITAG 14 BIS 18 UHR 
SA SO FEIERTAGE 10 BIS 18 UHR 

WWW.SCHLOSS-ACHBERG.DE

Schloss Achberg
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Schloss Achberg erleben!
Kunst aus der DDR mit vielseitigem Begleitprogramm 

Memmingen (dl). Pünktlich 
zum Bundesstart am Diens-
tag, 11. Juni, zeigt das Cineplex 
Memmingen das Ballett „Ro-
meo und Julia“ in einer Live-
Übertragung, inklusive Sekt-
empfang, aus dem Royal Ope-
ra House. 

In aller Welt kennt man Shakes-
peares unvergängliche tragische 
Liebesgeschichte. Kenneth Mac-
Millans „Romeo und Julia“, ein 
Meisterwerk des 20. Jahrhun-
derts, ist seit seiner Urauffüh-
rung durch das Royal Ballet zum 
Klassiker des modernen Balletts 
geworden. 
Die Choreografie fängt die Emo-
tionen der jungen Leute ein, die 
sich trotz aller Hindernisse inei-
nander verlieben und schließ-
lich ein tragisches Ende finden. ZWEIRAD Waibel

Reparaturen von Fahrrädern, 
Motorrädern  und -rollern

Am Ziegeltörle 14
87700 Memmingen

Telefon 0 83 31.8 00 52
Mobil 01 76.76 78 72 33

Jede Wiederaufnahme gibt neu-
en Tänzern die Möglichkeit, die 
todgeweihten Liebenden zu in-
terpretieren. 
Die gesamte Compagnie entfal-
tet den farbenfrohen Trubel im 
Verona der Renaissance: Binnen 

„Romeo und Julia“
Ballett aus dem Royal Opera House im Cineplex 

kürzester Zeit wird ein beleb-
ter Markt zum Schauplatz eines 
wilden Gefechts, und die Fehde 
zwischen den Montagues und 
den Capulets endet für beide Fa-
milien in einer Tragödie.
Das Ballett in drei Akten beginnt 
um 20.15 Uhr und dauert über 
drei Stunde inkl. zweier Pausen, 
in der ein Opern-Snack erhält-
lich ist. Infos gibt es auch auf  
cineplex.de

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de © Die Lokale MM

Öffnungszeiten:
täglich von 9.00 bis 17.30 Uhr
samstags 8.30 bis 14.00 Uhr

Unsere Erdbeerernte hat begonnen!
Kommen Sie zu unserem Standplatz vor dem wunderbaren

Schlummerland MM/Amendingen gegenüber Gefro-Suppen
oder zum Parkplatz der hervorragenden Gaststätte und

Metzgerei „Lamm“ in Heimertingen und genießen Sie köstliche
Erdbeeren – ohne Folienabdeckung – aus ihrer Region. Zuerst
reift die traumhafte „Lambada“ und dann die „Schwarze Perle“.

Obsthof Wiest · Ochsenhausen-Goppertshofen
Telefon 0 73 52 / 83 51 ·www.erdbeeren-wiest.de

Himbeeren abMitte Juni – auch zum
Selberpflücken in Erolzheim

87700 Memmingen - Weberstr. 28
Tel. 08331-88583 · klaus-flechsig.de

 
     

· Schadengutachten
· Kfz-Bewertungen
· Beweissicherung

Anzeige 

Anzeigentelefone 
08331  9258424 / 9275089 oder 9912003



20

D A S  U N A B H ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

„Es kommt darauf an“
Landestheater kündigt „kämpferische neue Spielzeit“ an

Memmingen (as). „Es kommt 
darauf an“, so lautet das Mot-
to der neuen Spielzeit 2019/2010 
am Landestheater Schwaben. 
Und das ist keineswegs abwä-
gend gemeint, sondern in An-
betracht der kritischen politi- 
schen Lage eher als ein kämp-
ferisches „Jetzt gilt‘s!“ zu ver- 
stehen. 

Doch zunächst einmal hatte In-
tendantin Dr. Katrin Mädler bei 
der Pressekonferenz viele gute 
Neuigkeiten zu verkünden. Be-
sonders freut sich des Landes-
theater-Team über den frisch ge- 
wonnenen „Theaterpreis des Bun- 
des 2019“, eine Auszeichnung für 
kleine und mittlere Theater in 
Deutschland, die mit beschränk-
ten Mitteln Beachtliches auf die 
Bühne stellen (wir berichteten).

Weniger erfreulich sind die drän-
genden welt- und europapoli-
tischen Fragen, die den Impuls 
für die neue „besonders politi-
sche und kämpferische Spiel-
zeit“ geben: Die Klimapolitik, 
der Umgang mit zunehmender 
Migration, wachsende soziale 

Ungleichheit und zunehmende 
Tendenzen, die Freiheiten der 
Demokratie aufs Spiel zu setzen 
– so subsumiert Dr. Mädler die 
beängstigenden aktuellen Ent-
wicklungen. Und sie nennt auch 
gleich das Gegengift: „Informie-
ren und Visionen entwickeln, 
wie es weitergehen soll mit uns 
und dieser Welt.“ – Jeder sei ver-
antwortlich, „wir nehmen unse-
re Zukunft in die Hand“, erinnert 
sie an die starke Botschaft der 
„Fridays for Future“. 

Die neue 
Spielzeit 

In diesem Sinne eröffnet das 
Landestheater die neue Saison 
im Großen Haus am 20. Septem-
ber mit dem wohl berühmtesten 
(Bühnen-)Aufstand der jungen 
Generation gegen Eltern und Es-
tablishment: „Die Räuber“, das 
erste Drama des jungen Schiller, 
schildert eine kälter werdende 
Gesellschaft, an deren Rändern 
sich Unzufriedenheit, Misstrau-
en und Gewalt regen.

Im Studio startet die neue Saison 
am 21. September mit Terroralarm 
in der Damentoilette: In dem wit-
zigen und temporeichen Stück 
„Demut vor deinen Taten Baby“ 
schließen sich drei Frauen zu ei-
nem Überfallkommando zusam-
men und simulieren Terroran-
schläge, um ihren Mitmenschen 
zu vermitteln, wie schön es doch 

Das Team des Landestheaters Schwaben hat die neue Spielzeit 2019/2020 vorgestellt (von links): Dramaturg Thomas Gipfel, Chefdra-
maturgin Anne Verena Freybott, Intendantin Dr. Kathrin Mädler und Eva-Maria Trütschel, Pressereferentin und Assistentin der Thea-
terleitung.                       Foto: Sonnleitner

LANDESTHEATER
SCHWABEN

in Memmingerberg
Bürgermeister-Rabus-Str. 5

0 83 31/9 41 40 46

gasthaus-schlössle.info

Im Juni

• Neue 
Schnitzelvariationen

• Wurstsalat
• Sülzen & 

weitere leckere 
Brotzeiten

Donnerstags  
Hähnchen 

Gerne nehmen wir Ihre 
Reservierung entgegen! 

Biergarten geöffnet!

Hähnchen 

Gerne nehmen wir Ihre 

Vermietung von 

• Bürofl ächen 

• Produktionsfl ächen 

• Lagerfl ächen

Haußmann Verpachtungs-GbR
Benninger Straße 72 · 87700 Memmingen
Mobil:  +49 (0) 151 12 50 94 96

Mail: info@gewerbepark-haussmann.de
Web: www.gewerbepark-haussmann.de

ist, davongekommenzusein.
Da das LTS Schauplatz der Bayeri-
schen Theatertage 2020 ist, gibt 
es diesmal nur zehn Neuproduk-
tionen. Neben politischen The-
men stehen ein Kinderstück, ein 
Songdrama und viele Theater-
Extras auf dem Programm. 

Das neue Spielzeitheft finden Sie 
auf landestheater-schwaben.de, 
einen Überblick gibt es auch auf 
lokale-mm.de, Suchwort „Neue 
Spielzeit“.

ROSENFEST
 Feiern Sie mit uns die Königin der Blumen! 

PRIMAVERA Duft- & Naturkosmetikshop 
Naturparadies 1 | 87466 Oy-Mittelberg 
Tel 08366 8988 880 | erlebnis@primaveralife.com 

29. & 30. 
Juni 2019
SA 10 –22 Uhr

mit Improtheater 

SO 10 –18 Uhr

Eintritt frei

Erlebnistage bei PRIMAVERA  
im Naturparadies 1, Oy-Mittelberg 
Programmdetails: www.primaveralife.com

Unsere Öffnungszeiten
täglich durchgehend von 9 – 18 Uhr, Sa. 9 –13

Kempten-Sankt Mang · Maistraße 4 · Telefon 0831 564935
info@larifaristoffe.de · www.larifaristoffe.de

Sind Sie bereit für die
     Trachtenzeit?  
Neue Trachtenstoffe eingetroffen!
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  Kinderbetreuung - Zangmeisterstr.30 von 12.00 bis 16.00 Uhr  

   
 

  

  
 
 

   
 

   
 

  
 

 

 
 

 
 

 

 

  Kinderbetreuung - Zangmeisterstr.30 von 12.00 bis 16.00 Uhr  

 

 Stadtfest
15. Juni 2019
auf dem Marktplatz

Beginn um 10.30 Uhr
Eröffnung um 11 Uhr durch OB 

Manfred Schilder mit Hermann Oßwald 
stadtmarketing memmingen e.V. 

10.30 – 14.30 Uhr Stadtkapelle Memmingen
14.30 – 18.30 Uhr Musikkapelle Steinheim e.V.
 Am Abend spielen die 
 Westerheimer Musikanten

Spiel & Spaß für Kinder auf dem Kräutlesmarkt!

Das stadtmarketing memmingen e.V. lädt in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Memmingen ein zum

Shoppen und Feiern



Hannelore Walter Hans Dieter 
Weichselgartner

Lena & Svenja Engstle Nico & Kathrin Klarwein Peter Gromann

Die LokaleLokale
Informationsmagazin für Memmingen und Umgebung

Liebe Leserinnen und Leser, 

im letzten Monat konnten Sie 
bei unserem Suchspiel Karten 
fürs Cineplex, Gutscheine für 
optello Optik Muncke sowie für 
den Weinku(h)lt gewinnen.
Dankeschön an dieser Stelle für 
Ihre gewohnt zahlreiche Teil-
nahme – auch, wenn es dies-
mal recht knifflig war. Die richti-
ge Lösung war übrigens Antwort 
„c“ oder 5 Fehler. 

Es waren wieder viele richtige 
Lösungen dabei, aber es können 
halt nicht alle gewinnen. Für die, 
die diesmal leer ausgegangen 
sind: Vielleicht klappt‘s ja in die-
sem Monat. Wir wünschen viel 
Glück!

In diesem Monat haben wir 
für Sie wieder Karten fürs Ci-
neplex in Memmingen, Ein-
trittskarten für die Naturther- 
me Bedernau, Gutscheine vom 
Italia-Markt p+p mercato sowie 
Einkaufsgutscheine für optello 
Optik Muncke in Memmingen.
Vergleichen Sie dazu beide Bil-
der und suchen die eingebauten 
Veränderungen. Wie viele Fehler 
sind es diesmal?

a) 3 b) 6 c) 9 

Die Lösung mit Ihrem Wunsch-
gewinn (können wir aber nicht 
garantieren) schicken Sie bitte 
an:

DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen
Oder senden Sie uns die 
Lösung per E-Mail an: 
info@lokale-mm.de 

Und ganz wichtig: Absender 
und die Telefonnummer bitte 
mit angeben.

Einsendeschluss ist:
Freitag, der 21. Juni 2019.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen 
keine Adressen sammeln und unterstrei- 
chen, dass bei uns auch wirklich gewonnen 
wird. Daher werden die Gewinner telefo- 
nisch benachrichtigt und namentlich sowie 
mit Foto in der nächsten Ausgabe bekannt 
gegeben.

Gewinnen Sie diesmal Karten fürs Cineplex in Memmingen, Eintrittskarten für die Natur-
therme Bedernau, Gutscheine vom Italia-Markt p+p mercato in Memmingen sowie Ein-
kaufsgutscheine für optello Optik Muncke in Memmingen.

                       
 
 
   

  
     -

Das Juni-Gewinnspiel

Die Lösung vom 
Mai-Gewinnspiel

Das neue 
Juni-Gewinnspiel

Der Talismann
Komödie um den äußeren Schein

Memmingen (dl). Am Freitag, 
21. Juni, um 19.30 Uhr zeigt das 
Landestheater Schwaben Jo-
hann Nestroys Komödie „Der 
Talismann“ als großes Freilicht-
theater an der Grimmelschanze. 

Titus Feuerfuchs wird wegen sei-
ner roten Haare privat wie beruf-
lich zum Außenseiter. Sie min-
dern seine Chancen beim ande-
ren Geschlecht und vermasseln 
ihm die Karriere. Da rettet er dem 
Friseur Marquis das Leben und er- 
hält unverhofft eine schwarze 
Perücke zum Dank. Und plötzlich 
wendet sich das Blatt: Mit die-
sem Talisman auf dem Kopf öff-
nen sich dem Schwarzgelockten 
alle Türen und Frauenherzen. At-
traktive Posten winken und hei-
ratswillige Witwen stehen parat. 
Als seine Maske auffliegt, greift 
er zur blonden Haarpracht und 
wechselt einfach Job als auch 
Dame. Je nach Bedarf tauscht 
er chamäleonartig die Perücken 
wie Persönlichkeiten und stiftet 
damit heillose Verwirrung. Doch 
erst als er auf seinen Talisman 
verzichtet, findet er sein wahres 

Glück …

Johann Nestroys brillante Ko-
mödie ist ein Feuerwerk voller 
Sprachwitz und bühnenwirksa-
mer Situationskomik. Die fein 
geschliffene, pointierte Sprache 
und die plastischen Charakter 
machten das Lustspiel zu seinem 
größten Erfolg. Dabei gelang 
Nestroy eine bissige Posse von 
gleichsam erheiternder wie er-
schreckender Zeitlosigkeit: Nes- 
troy offenbart die zerstöreri-

sche Macht des Vorurteils. Der 
äußere Schein ist wichtiger als 
die Persönlichkeit. Glück oder 
Unglück hängen von lächerlich 
zufälligen Gegebenheiten ab. 
Mit großer poetischer Kraft 
wendet sich Nestroy satirisch 
und scharfzüngig gegen Oppor-
tunismus, Geldgier und Diskri-
minierung.

Bei schlechtem Wetter findet 
die Aufführung im Großen Haus 
statt. Auskunft zum Spielort gibt 
es am Veranstaltungstag ab 16 
Uhr unter Telefon 08331 945931 
oder auf landestheater-schwa-
ben.de.

Weitere Aufführungen am 23., 25., 
28. Juni sowie am 3., 4., 5., 6., 7. 
und 17. Juli.

87700 Memmingen - Weberstr. 28
Tel. 08331-88583 · klaus-flechsig.de

 
     

· Schadengutachten
· Kfz-Bewertungen
· Beweissicherung

KOCHEN WIE DIE ITALIENISCHE 

MUTTI. ALLE ZUTATEN DAZU FINDEST

DU IN UNSEREM SUPERMARKT. 

SCHMECK

OMIO

PP-MERCATO.DE
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HIGHLIGHTS
IM JUNI

TICKETS - INFOS - PROGRAMM
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

Konzert-Highlight
Take That Greatest Hits 
Live
Anlässlich des 30-jährigen 
Bandbestehens zeigen wir das 
letzte Konzert der ausverkauften 
UK-Tour mit den größten Hits aus 
drei Jahrzenten. Live aus dem 
Vereinigten Königreich.

Samstag, 8. Juni, 21:00 Uhr

Mehrgenerationenkino
Green Book - Eine 
besondere Freundschaft
Ausgezeichnet mit 3 Oscars® 
- Bester Film, Bester Nebendar-
steller, Bestes Drehbuch. Wir 
bieten diese Perle inklusive einer 
Tasse Kaffee/einem Glas Sekt/
Wasser und separatem Kuchen-
verkauf (ab 14:00 Uhr).
Mi., 12. Juni, 15:00 Uhr

Anime-Highlight
Detektiv Conan Film 22 - 
Zero der Vollstrecker
Im neuen Anime-Krimi des Su-
per-Detektivs im Kinderkörper 
muss Conan einen Bombenleger 
ausfindig machen - Das Dreh-
buch wurde wie beim Vorgänger 
von Takeharu Sakurai beigesteu-
ert.
Die., 25. Juni, 20:00 Uhr
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D A  W I R  D E N  S O M M E R  Ü B E R  I M  K A M I N W E R K  U M B A U E N ,  F I N D E T  A B  M I T T E 
J U N I  B I S  O K T O B E R  N U R  E I N  E I N G E S C H R Ä N K T E S  P R O G R A M M  S T A T T !

DO 06.06. K I N O :  
 O F F E N E S  G E H E I M N I S
FR 07.06. S TA N D B Y:  L O C A L  N O I Z E
SA 08.06. N O C H E  L A T I N A
SA 08.06. Z W E I F E L L O S 
 –  I M P R O V I S AT I O N S T H E AT E R
DO 20.06. K I N O :  V O M  E N D E  
 E I N E R  G E S C H I C H T E
FR 28.06. P O E T R Y  S L A M  VO R S I C H T  D I C H T E R  
 ( I M  E H E M A L I G E N  R E X  K I N O )
SA 13.07. L A N G E  N A C H T  D E R  K U L T U R  
 ( H I N T E R  D E M  L A N D E S T H E AT E R ) 

2 0 1 9
J U N I  &  J U L I

Memmingen (dl). Am Samstag, 
9. Juni, gibt‘s im Kaminwerk  
wieder südamerikanisches Tanz- 
vergnügen. Ob Salsa, Merengue 
oder andere Latinstyles – alles, 
was der Salsero braucht.

Im Kaminwerk ist bei der Juni-
Noche-Latina ab 21 Uhr Sonne 
garantiert. Dazu gibt es viel Platz 
zum ausgiebigen Tanzen und je-
de Menge ausgelassene Leute. 
Das Sahnehäubchen: Der Caipi 
am Kaminwerkstresen – besser 
kann es nicht werden!

Am DJ-Pult begrüßt das Kamin-
werk DJ Carlos. „Er ist ein Meister 

der Latin-Klänge und hat schon 
oft bewiesen, dass er einer der 
besten der Szene ist“, so der Ver-

anstalter. 
Der Eintritt kostet sechs Euro. 
Mehr Infos unter kaminwerk.de

Noche Latina
Südamerikanische Rhythmen im Kaminwerk

Heiße Latino-Rhythmen erklingen am 9. Juni im Kaminwerk. Pressefoto: Kaminwerk

Memmingen (dl). Am Samstag, 
23 November, steigt um 18.30 
Uhr (Einlass ab 17.30 Uhr) in der 
Stadthalle in Memmingen wie-
der ein Benefiz-Schlagerfestival 
zugunsten des Kinderhospiz St. 
Nikolaus in Bad Grönenbach.

Nach den zwei erfolgreichen Ver-
anstaltungen 2017 und 2018 stel-
len sich heuer wieder bekannte 
Künstler in die Gunst der guten 
Sache unter Schirmherrschaft 
von Oberbürgermeister Manfred 
Schilder.
Schon seit 34 Jahren ist die deut-
sche Schlagerband „Fernando-
Express“ bekannt in der deut-
schen Musikszene als „König der 
Tanzpaläste“. Auch heuer wieder 
dabei mit Titeln aus seiner CD 
„Das Leben ist Live“ ist Christi-
an Lais.

Ebenfalls wieder mit am Start: 
Graziano, „die romantische Stim- 
me aus Südtirol“, diesmal unter-
stützt von seiner Tochter Beatri-
ce. Ebenfalls aus Südtirol kommt 
den Sohn des Kastelruther Spat-
zenchefs, Alexander Rier.
„Geri der Klostertaler“ kommt 
aus Vorarlberg nach Memmin-
gen. Aus dem Elsass wird der  
Sieger der Sommerhitparade bei 
„Immer wieder sonntags“, Robin 
Leon, an den Start gehen.
Auch „Frau Wäber“, die Landfrau 
aus dem Schwarzwald, wird wie-
der für Unterhaltung sorgen.
Ein Leben ohne Saxophon, das 

ihn schon seit 44 Jahren beglei-
tet, kann sich „Captain Freddy“ 
nicht vorstellen.

Außerdem mit dabei sind „3mal1“, 
die drei Schwestern Stephanie, 
Alexandra und Franziska aus Bi-
singen. Ein Heimspiel hat die aus 
Halle stammende Heike Renner, 
denn die junge Dame hat es 
mittlerweile ins schöne Allgäu 

verschlagen.
Durch den Abend führen wie im 
letzten Jahr die beiden Fernseh-
moderatoren Sonja Weissenstei-
ner (BR und ORF) und Hansy Vogt 
(SWR).

Der Vorverkauf hat bereits begon-
nen. Karten ab 27,60 Euro gibt es 
im Internet bei reservix, bei der 
Stadtinformation, MZ und Kurier.

Benefiz-
Schlagerfestival 2019
Bekannte Interpreten singen für das Kinderhospiz 
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info@geiselmann-printkommunikation.de | Laupheim | Tel. 07392 97 72 - 0 | www.geiselmann-printkommunikation.de

Der 
Post-Produkt 

Experte!
Kommissionieren | Verpacken | 
Frankieren | Adressaufbereiten | 

Adressieren | Kuvertieren | 
Postausliefern | Einlagern 

Profi tieren Sie von unserem Fachwissen 
als Versand-Spezialist!

7 Tage die Woche 300 Tage im Jahr
Natürlich drucken wir auch Ihre Produkte – im Offset- oder Digitaldruckverfahren

Performance-PartnerPerformance-PartnerPerformance-Partner

PrintKommunikation für Sie.

Für einen perfekten Start – Flughafen Memmingen
Direkt zu über 50 Zielen in Europa, Afrika und Asien fliegen! 
allgaeu-airport.de

Neu
Amman (Jordanien)

Bukarest (Rumänien)

Lissabon (Portugal)

Ohrid ( Nordmazedonien)

Suceava (Rumänien) 

Tirana (Albanien)



Das Beste aus 95 Jahren

Neu
  Das große

       Jubiläums-Set 

        2019

GEFRO wird 95. Was liegt näher als das Beste aus 95 Jahren in ein Jubi-Set zu packen und Ihnen mit einem sensationellen  
Jubiläumsrabatt von mehr als 30% anzubieten? Darum freuen Sie sich jetzt auf Ihr großes GEFRO-Jubiläums-Set.  

In der GEFRO-Suppenteria abholen oder versandkostenfrei schicken lassen.

● 250 g GEFRO Suppe
● 130 g Soße zu Braten
● 240 g Sauce Bolognese

● 90 g Gewürz-Pfeffer
● 100 g BIO Würzmischung

 »Bella Italia«

● Suppen-Pause PILZ-CHAMPION
● Suppen-Pause EL GAZPACHO
● Suppen-Pause GRÜNE WELLE

● Salat-Dressing GARTENKRÄUTER
● Salat-Dressing AMORE POMODORE
● Gemüsemesser, Glattschliff
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statt € 29,19 zum Jubiläumspreis von nur € 19,24*

 Sie sparen

  im Set

 € 9,95

– seit 1924 –

Suppen,
Soßen,
Würzen 
und mehr …

Suppenteria & Laden | GEFRO KG | Rudolf-Diesel-Straße 21 | 87700 Memmingen 
Mo. – Fr. 8.30 –18 Uhr, Sa. 8.30 –14 Uhr | Gratis-Tel. 0 800  / 95 95 100 | www.gefro.de

GEFRO feiert Jubiläum
Mit tollen Jubiläums-Angeboten 

möchten wir 2019 DANKE sagen. 
Nehmen Sie unsere Einladung an 

und feiern Sie mit uns.


